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In dieser Ausgabe lesen Sie:

SeIte 2:

Jugendbildung
Die Volkshochschule hat spezielle 
Angebote für Kinder, Jugendliche 
und junge Erwachsene.

SeIte 3:

Funkenfeuer
Das nasskalte Wetter am vergangenen 
Sonntag tat dem großen Funken in 
Nessenreben keinen Abbruch.

SeIte 4:

Fasnets-Abschied
Mit Fasnetsverbrennen, Narrenbaum-
Fällen und -Versteigern nahmen die 
Plätzler Abschied von der Fasnet.

SeIte 5:

Städtepartnerschaft
Patricia Bretzke aus der brasiliani-
schen Partnerstadt Blumenau studiert 
an der PH Weingarten.

Kanzeltausch
 Sa. 24. Februar.: 18.30 Uhr in Hl. Geist
 So. 25. Februar.:  8.30 Uhr/10.30 Uhr/19.00 Uhr in St. Martin
   9.00 Uhr in St. Maria,10.30 Uhr in Hl. Geist
    9.30 Uhr Predigt in der Evangelischen  

Stadtkirche

Bibelabende
 Mi. 28. Februar,  19.30 Uhr, St. Martin, Kirchennaher Raum
   Referentin: Karin Berhalter  

Dekanatsreferentin, Wangen
 Do. 08. März,  19.30 Uhr, Promeadenschule
   Referent: Wolfgang Baur,  

Kath. Bibelwerk Stuttgart

Jugendtag
 Sa. 03. März,  9.00 - 16.30 Uhr Kloster Heiligkreuztal.
  Teilnehmerbeitrag pro Person: 3,- €

Vorankündigung:
  A-cappella-Konzert, Hoheliedvertonungen mit dem Bachchor  

Ravensburg, So. 6. Mai, 19 Uhr, Ev. Stadtkirche Ravensburg

Herzliche einladung zur Bibelwoche
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„Junge VHS“

Das VHS-Angebot für die junge Zielgruppe
Die Volkshochschule als Bildungsträger 
bietet ein vollumfängliches Programm-
angebot für alle Altersschichten an. Aus 
diesem Grunde gibt es auch spezielle 
Angebote für Kinder, Jugendliche und 
junge Erwachsene. 

Im Sommersemester liegt der Fokus für 
die Jüngeren auf Themen wie Tanzen, 

Kochen und Reiten. In den Osterferi-
en können sich Kinder (6 - 10 Jahre) im 
Umgang mit Pferden und Ponys vertraut 
machen und einen Nachmittag an der fri-
schen Luft verbringen (03. April). Wer 
lieber in den Osterferien seine technische 
Seite stärken möchte, für denjenigen (ab 9 
Jahren) ist der Computerkurs richtig. Hier 
geht es um den sinnvollen Einsatz des PCs 

und um die Handha-
bung von Word und 
PowerPoint. Auch 
für Künstler hat die 
VHS ein Angebot: 
Für Kinder (6 - 8 
Jahre) heißt es ab 
dem 09. März drei-
mal nachmittags 
Exper iment ieren 
mit Farben, Formen 
und Materialien, 
wobei großformati-
ge Bilder gestaltet 
werden sollen.
Auch für Jugendli-

che und junge Erwachsene bietet die VHS 
Veranstaltungen an. So bereiten gerade 
zwei Kurse auf die Mathematikprüfungen 
(mittlere Reife und Abitur) vor. Für wen 
Prüfungen generell ein Hindernis dar-
stellen, der kann dieses Problem im Kurs 
„Prüfungsängste erfolgreich überwinden“ 
angehen (16. Juni).
Hingewiesen sei noch auf eine besondere 
Veranstaltung: Unter dem Titel „Genera-
tion ON“ kommen Elternteile mit Nach-
wuchs (11 - 13 Jahre) zusammen zum 
Kurs. An einem Nachmittag (28. April) 
geht es um Internet und Smartphone. 
Miteinander und in getrennten Gruppen 
erfahren die Teilnehmer/innen, was den 
digitalen Austausch spannend macht und 
was daran riskant sein kann.
Die VHS freut sich auf Ihr/Dein Interes-
se an den jungen Angeboten! Beratung 
und Anmeldung unter 0751 / 5603530 
oder vhs-weingarten.de

Text: Jürgen Bader
Bild: fotolia.com

StAdtplAnung

Vorstellung des finalen  
Strukturkonzepts „Schuler-Areal Süd“
Die anstehende Konversion des 3,7 
Hektar großen Schuler-Areals stellt für 
die Stadt eine einzigartige Chance dar. 
In intensiver Zusammenarbeit mit der 
Bürgerschaft, dem Gemeinderat, der 
Stadtverwaltung, dem Investor und ei-
nigen Fachgutachtern konnte in den 
letzten Monaten ein aussichtsreiches 
Strukturkonzept erarbeitet werden, 
das in der kommenden Gemeinderat-
sitzung am 26. Februar öffentlich vor-
gestellt und verabschiedet werden soll.

Ende 2016 wurde das ehemalige Indust-
rieareal vom Investor i+R Dietrich Wohn-
bau GmbH erworben. Das Ziel: die Ent-
wicklung eines hochwertigen, urbanen 
Quartiers, in dem Wohnen künftig eine 
zentrale Rolle spielen soll. Der Stadtum-
bau stellt für die Stadt eine einzigartige 

Chance dar, dringend benötigte Flächen 
in der Innenstadt bereitzustellen und den 
sensiblen Bereich am Fuße des Martins-
bergs städtebaulich aufzuwerten. In seiner 
Sitzung am 28. November 2016 beauf-
tragte der Gemeinderat die Verwaltung 
mit der Erarbeitung eines sogenannten 
„Strukturkonzeptes“, das nun in seiner 
finalen Version in einer öffentlichen Sit-
zung am 26. Februar vorgestellt und ver-
abschiedet werden soll.
Das Strukturkonzept formuliert Zielvor-
stellungen für die Zukunft des Areals. In 
enger Zusammenarbeit mit Gemeinderat, 
Fachbüros und Investor sowie unter brei-
ter Beteiligung der Öffentlichkeit wurden 
in den letzten Monaten ein Leitbild sowie 
Ziele für die städtebauliche Entwicklung 
des Areals definiert sowie ein Maß und 
eine grobe Verortung des geplanten Nut-

zungsmixes aus Wohnen, Einzelhandel, 
Dienstleistung und nicht störendem Ge-
werbe festgelegt. Das Konzept bildet die 
Grundlage für den nachfolgenden städte-
baulichen Wettbewerb, der von April bis 
Juni 2018 durchgeführt werden soll. 

Alle interessierten Bürgerinnen und 
Bürger, die so zahlreich in den ver-
gangenen Monaten an den „Bürger im 
Dialog“ -Veranstaltungen und -Work-
shops teilgenommen und so einen 
wertvollen Beitrag zum vorliegenden 
Strukturkonzept geleistet haben, sind 
herzlich in die öffentliche Sitzung am 
26. Februar ins Amtshaus eingeladen. 

Text: Sabine Weisel
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FotoreportAge

Funkenfeuer in Nessenreben
Auch wenn das nasskalte Wetter am ver-
gangenen Sonntag nicht gerade funken-
freundlich war, konnte man das große 
Funkenfeuer auf dem Panzerbuckel in 
Nessenreben bei Anbruch der Dunkel-
heit weithin sehen. Wie in den Vorjahren 
hatte die Katholische Jugend Weingarten 
(KJW) zu diesem schwäbisch-aleman-

nischen Traditionsevent eingeladen, um 
mittels Feuer den Winter zu vertreiben, 
damit der Frühling seinen Einzug halten 
kann. Zahlreiche Unterstützer, die Mate-
rial und Maschinen zum Aufschichten des 
Funkens beisteuerten, sowie viele fleißige 
Helfer sorgten dafür, dass das Winterwet-
ter den Funkenfreuden keinen Abbruch 

tat. Bewirtet wurden die Funkenbesucher 
vom KJW-Förderverein, die „Söhne Man-
freds“ heizten den Gästen musikalisch 
ein.

Text: Barbara Müller
Bilder:  Moritz Müller /  

Mark Adelmann (1) 
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FotoreportAge

Abschied von der Fasnet
Mit lautem Wehklagen und einem vom 
Beerdigungsverein „Großmaul“ ange-
führten Trauerzug nebst würdevoller Lei-
chenpredigt auf dem Münsterplatz nahm 
die Plätzlerzunft Weingarten Abschied 
von der diesjährigen Fasnet. Nur der an-
schließende Leichenschmaus in örtlichen 
Lokalen konnte die traurigen Narren über 
ihren großen Schmerz hinwegtrösten, als 
die Fasnetsleiche in Flammen aufging. 
Großen Erfolg hatten die Plätzler dann 
trotz schlechten Wetters am vergangenen 

Samstag beim Narrenbaum-Fällen und 
Versteigern. Auf dem Münsterplatz, wo 
wasserdichte Pavillons Regenschutz bo-
ten, wurde gesägt, versteigert und erstei-
gert, was das Zeug hielt. Der beachtliche 
Reinerlös aus der Aktion in Höhe von 
rund 800 Euro kommt komplett – zusam-
men mit der größeren Spende einer unbe-
kannten Frau – der Kinderkrebs-Nachsor-
geklinik in Tannheim zugute. Gewinner 
des Wettsägens waren bei den Herren die 
Plätzlerjungs Christian Sonntag und Ale-

xander Beller mit einer sagenhaften Zeit 
von 18,22 Sekunden, bei den Damen die 
Altdorfer Schalmeien 3, Adina und Tami, 
und bei den gemischten Teams die Alt-
dorfer Schalmeien 4, Patrick und Agnes. 
Tatkräftig unterstützt wurde die Veranstal-
tung von der Weingarten.IN Stadtmarke-
ting GmbH, die für 125 Euro die Narren-
baumspitze ersteigerte. 

Text: Barbara Müller
Bilder: Reiner Jakubek 
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WelFentHeAter 2018

Wir suchen Dich für „Das 
Geheimnis der Gabler-Orgel“
Auch in diesem Jahr lädt das Welfen-
theater-Team recht herzlich zum Cas-
ting ein.

Die Termine hierfür sind am Montag, 26. 
Februar, sowie am Montag, 5. März, je-
weils um 16 Uhr in der Schülercafeteria 
der Talschule.

Eingeladen zum Casting sind alle Schüle-
rinnen und Schüler der Klassen 1 bis 13, 
die in Weingarten wohnen beziehungs-
weise an einer Schule in Weingarten un-
terrichtet werden.
„Das Geheimnis der Gablerorgel“ ist auf-
grund des neuen Spielorts ein etwas abge-
wandeltes Theaterspektakel zu dem letzt-
jährigen Theaterstück. Es wird gesungen, 
getanzt und vor allem Theater gespielt.
Das Stück wird von den Schülerinnen und 
Schülern sowie Studierenden der Pädago-
gischen Hochschule im Sommer 2018 im 
Schlössle-Garten unter der Leitung von 
Jutta Klawuhn aufgeführt.
Bist Du interessiert, hast aber an beiden 
Terminen keine Zeit?! Kein Problem, 
melde Dich einfach mit einer E-Mail un-
ter: theater@welfenfest.de

Text: Parinda Staudacher-Rall
Bild: Reiner Jakubek

StädtepArtnerScHAFt

Blumenauer Studentin  
zu Gast im Rathaus
Es gibt viele Arten, eine Städtepartner-
schaft zu pflegen. Besonders schön ist 
es, wenn junge Menschen an ihr par-
tizipieren. Seit dem Wintersemester 
studiert Patricia Bretzke aus der bra-
silianischen Partnerstadt Blumenau an 
der Pädagogischen Hochschule (PH) 
Weingarten. Die 23-jährige Brasilia-
nerin mit deutschen Wurzeln studiert 
Englisch auf Lehramt. 

Im Rahmen 
der Koopera-
tionsverein-
barung der 
PH Weingar-
ten mit der 
Blumenauer 
Un ive r s i t ä t 
FURB gab es 
in den ver-

gangenen Jahren bereits mehrere studen-
tische Austausche. Christoph Lindenfes-
ter, Senatsbeauftragter für Lateinamerika, 
berichtete über einen Besuch an der Uni 
FURB in Blumenau. Hier kam es bereits 
zum ersten persönlichen Kontakt mit der 
Studentin. Der Gedanke, allein in einem 
fremden Land, machte ihr anfangs etwas 
Sorgen, doch schnell fühlte sie sich in 
Weingarten willkommen und gut integ-
riert. Besonders beindruckt sei sie von 
der Unterstützung durch das Internatio-
nal Office an der PH, aber auch von der 
Freundlichkeit und Hilfsbereitschaft der 
Menschen überhaupt. OB Markus Ewald 
ermutigte sie, bei ihren Kommilitonen in 
Blumenau Werbung für ein Auslandsse-
mester in Weingarten zu machen.

 
Text und Bild: Marion Erne

Lust auf Theaterspielen? Das Welfenthea-
ter-Team lädt zum Casting für 2018 ein.

StAdtmuSeum im 
ScHlöSSle

Prächtiger 
Stuck im 
Schlössle

Auf einem neuen Plakat wird mit dem 
„prächtigen Stuck des Rokoko im his-
torischen Schlössle“ geworben. Die 
filigranen Stuckdecken sind in der 
ersten Etage noch schlicht gehalten, 
im zweiten Stock jedoch farbig und 
dazu im Salon mit zahlreichen Orna-
menten, Tieren (zum Beispiel Affe und 
Eichhörnchen) sowie Musikanten ge-
schmückt. Geschaffen wurden sie in 
der Zeit um 1730 von Franz Schmuzer 
aus Wessobrunn, der auch als Stukka-
teur in der Basilika tätig gewesen ist 
– ebenso in den Klöstern Salem und 
Weißenau. 1989 fand eine umfang-
reiche Restaurierung des Schlössles 
durch das Land Baden-Württemberg 
statt, bei der man auch den Stuck re-
stauriert und die historische Farbge-
bung in den ursprünglichen Zustand 
gebracht hat.

Stadtmuseum im Schlössle
Scherzachstraße 1
88250 Weingarten
Telefon: 0751 / 405255
museen@weingarten-online.de
www.weingarten-online.de
Öffnungszeiten: Mi-So 14-17 Uhr
Erw. 2 Euro, erm. 1 Euro,  
bis 12 Jahre freier Eintritt

Text: Uwe Lohmann
Bild: Stadtarchiv Weingarten
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BAuStellen der WocHe

Aktuelle Baustellen
Die Stadt informiert die Bürgerinnen 
und Bürger an dieser Stelle über ak-
tuelle und geplante Straßen- und Geh-
wegsperrungen.

Straße: 
Hähnlehofstraße/Öschweg/Riedstraße
Maßnahme: halbseitige Fahrbahnsper-
rung/teilweise Gehwegsperrung
Anlass: Öffnen von Kabelschächten bzw. 
Kopflöchern im Gehwegbereich/Grün-
streifen für Kabelzug der Deutschen Te-
lekom
Zeitraum: bis 23. Februar 2018

INFORmAtIONeN
Amtliche Bekanntmachungen

Amtliche 
Bekanntmachung

Öffentliche Sitzung des Gemeinderats

Am Montag, den 26.02.2018, findet um 16:00 Uhr im Großen 
Sitzungssaal des Amtshauses eine öffentliche Sitzung des Ge-
meinderats statt, zu der ich Sie einlade.

Tagesordnung
TOP  Betreff
 1  Bekanntgaben
 1.1   Bekanntgabe von in nichtöffentlicher Sitzung ge-

fassten Beschlüsse
 2   Spenden, Schenkungen und ähnliche Zuwendungen 

bzw. Sponsoringleistungen - Annahme bzw. Vermitt-
lung durch die Stadt Weingarten

 3  Strukturkonzept Schuler-Areal Süd
 - Beschluss
 4  Kulturkonzeption Weingarten
 5  Ersatzbeschaffung Flächenreinigungsgerät
 6  Ersatzbeschaffung Auslegermäher Unimog
 7  Ersatzbeschaffung Großflächenmäher
 8  Zuwendung für das Umsonst & Draußen Musikfestival

 9  Programmzuschuss für das Kulturzentrum Linse
10   Ergänzung der Bädertarife um Saisonkarten und Tari-

fanpassung für das Hallen- und Freibad
11   Bestellung eines Jahresabschlussprüfers für den Eigen-

betrieb Abwasser und den Eigenbetrieb Kultur- und 
Kongresszentrum Oberschwaben für die Jahresab-
schlüsse 2017 und 2018

12  Anfragen und Anregungen
13   Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner um 

ca. 18:30 Uhr
14  Sonstiges

Die Sitzungsunterlagen sind ab Donnerstag, den 22.02.2018, 
unter www.weingarten-online.de einsehbar.

gez.
Markus Ewald
Oberbürgermeister

Die Stadtverwaltung informiert

Steuern und ABgABen

termine  
für die Rollende Wertstoffkiste im märz

Die Abgabe der RaWEG-Säcke ist im 
März an folgenden Terminen möglich:

Festplatz:
Samstag, 03. März 2018, 
09.00 – 15.00 Uhr

Festplatz und Oberstadt:
Freitag, 09. März 2018, 
13.00 – 17.00 Uhr

Festplatz:
Samstag, 17. März 2018, 
09.00 – 15.00 Uhr

Festplatz und Oberstadt: 
Freitag, 23. März 2018, 13.00 – 17.00 Uhr

Oberstadt:
Samstag, 31. März 2018, 
09.00 – 15.00 Uhr

Die RaWEG-Säcke dürfen nur zu den ge-
nannten Terminen und Uhrzeiten abgege-
ben werden. Widerrechtliche Ablagerun-
gen werden mit einem Bußgeld geahndet!

Text: Clarissa Anderhof
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Anlass: Aufstellung eines Baukrans/Bau-
stellenandienung
Zeitraum: bis 15. März 2018

Straße: Danziger Straße 3
Maßnahme: geringfügige 
Fahrbahneinengung
Anlass: Aufstellen eines Baukrans
Zeitraum: bis 30. März 2018

Straße: Gerberstraße bei Gebäude Nr. 14
Maßnahme: Vollsperrung der Fahrbahn
Anlass: Sanierung Wohnhaus (einschließ-
lich Abbrucharbeiten)
Zeitraum: bis 20. April 2018

Wir bitten, entstehende Unannehmlich-
keiten zu entschuldigen, und danken be-
reits vorab für Ihr Verständnis. Bitte be-
achten Sie, dass diese Auflistung keinen 
Anspruch auf Vollständigkeit erhebt, da 
sich oftmals Sperrungen erst kurzfristig 
ergeben oder verschoben werden müssen 
und ein Abdruck aufgrund des Redakti-
onsschlusses nicht mehr möglich ist.

Text: Sandra König

Straße: Abteistraße 4
Maßnahme: Vollsperrung der Fahrbahn
Anlass: Kanalsanierungsarbeiten
Zeitraum: bis 02. März 2018

Straße: Franz-Beer-Straße / 
Ravensburger Straße
Maßnahme: Sperrung des Gehweges
Anlass: Einblasen von Glasfaserkabel / 
Schächte öffnen und 1 Grube im Gehweg
Zeitraum: bis 02. März 2018

Straße: Liebfrauenstraße 36 und 34
Maßnahme: teilweise Sperrung 
des Gehwegs

Aus dem Gemeinderat

geScHäFtSStelle deS gemeinderAteS

Sitzung des Gemeinderats
Am Montag, den 26. Februar 2018, fin-
det im Großen Sitzungssaal des Amts-
hauses, 1. OG, Kirchstraße 2 in Wein-
garten um 16:00 Uhr die öffentliche 
Sitzung des Gemeinderats statt.
Spenden, Schenkungen und ähnliche 
Zuwendungen bzw. Sponsoringlei-
stungen – Annahme bzw. Vermittlung 
durch die Stadt Weingarten
Der Gemeinderat berät über die Annahme 
bzw. Vermittlung der Spenden in Höhe 
von 1.550,00 €.

Strukturkonzept Schuler-Areal  
Süd - Beschluss
Dem Gemeinderat werden die Stellung-
nahmen, die im Rahmen der Beteiligung 
der Öffentlichkeit in Anlehnung an den 
§ 3 (2) BauGB sowie der Beteiligung der 
betroffenen Behörden und Träger öffentli-
cher Belange in Anlehnung an den § 4 (2) 
BauGB vorgebracht wurden, und deren 
Auswertungen zur Kenntnis vorgelegt. Der 
Gemeinderat wird darüber beraten, ob das 
Gutachten mit Datum vom 12.02.2018 als 
"Strukturkonzept" für den Stadtumbau auf 
dem südlichen Schuler-Areal und als städ-
tebauliches Entwicklungskonzept gemäß § 
1 (6) Nr. 11 BauGB beschlossen werde.

Kulturkonzeption Weingarten
Der Gemeinderat der Stadt Weingarten be-
rät, ob die Abteilung Kultur und Tourismus 
mit der Erstellung einer Kulturkonzeption 
für die Stadt Weingarten beauftragt wird. 
Zur Finanzierung soll eine überplanmäßi-
ge Ausgabe genehmigt werden.

Ersatzbeschaffung  
Flächenreinigungsgerät
Der Gemeinderat soll den Baubetriebshof 
mit der Beschaffung eines Kunststoff-
bahnreinigungsgerätes, Fabrikat Höger, 
zum Preis von ca. 40.000,00 - 50.000,00 
€ brutto, beauftragen. Weiter soll der 
Baubetriebshof mit der Veräußerung des 
vorhandenen Flächenreinigungsgerätes, 
Marke Agro Top, Baujahr 1989, beauf-
tragt werden.

Ersatzbeschaffung Auslegermäher  
Unimog
Das Gremium berät darüber, ob der Bau-
betriebshof beauftragt werde, einen Aus-
legermäher an den neuen Unimog U427 
über eine öffentliche Ausschreibung zu 
beschaffen. Die Anschaffungskosten für 
den Auslegermäher belaufen sich auf ca. 
50.000,00 € bis 70.000,00 € Euro brutto. 
Die Ersatzbeschaffung erfolgt vorbehalt-
lich der Genehmigung des Haushaltes. 
Weiter soll der Baubetriebshof beauftragt 
werden, den vorhandenen Auslegermäher, 
Marke Dücker Una 600, Baujahr 2001, zu 
veräußern.

Ersatzbeschaffung Großflächenmäher
Der Gemeinderat soll, den Baubetriebs-
hof beauftragen, einen Großflächenmäher 
mit ca. 3 m Mähbreite über eine öffent-
liche Ausschreibung zu beschaffen. Die 
Anschaffungskosten für den Großflächen-
mäher belaufen sich auf ca. 70.000 bis 
100.000 € brutto. Die Ersatzbeschaffung 
erfolgt vorbehaltlich der Genehmigung 
des Haushaltes. Ebenso soll der Baube-
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triebshof beauftragt werden, den vorhan-
denen Großflächenmäher, Marke Ferrari 
Turbo 6, Baujahr 2011 mit derzeit ca. 
5.000 Betriebsstunden, zu veräußern.

Zuwendung für das  
Umsonst & Draußen Musikfestival
Dem Gemeinderat wird vorgeschlagen, 
dem Verein U&D Weingarten e. V. zur 
Durchführung des Musikfestivals "Um-
sonst & Draußen" für die nächsten drei 
Jahre jeweils 3.000 € Zuwendungen in 
Form eines verlorenen Zuschusses für 
2018, 2019 und 2020 zu gewähren sowie 
mit Leistungen des Baubetriebshofs mit 
einem Verrechnungswert von maximal 
4.000 € das Festival U&D zu unterstüt-
zen.

Programmzuschuss  
für das Kulturzentrum Linse
Das Gremium berät über den Zuschuss 
in Höhe von 25.000 € für das Jahr 2018 
sowie von jeweils 20.000 € für die Jah-
re 2019 und 2020, gewährt für das Kul-
turzentrum Linse für die Durchführung 
von Kulturveranstaltungen. Die mit den 
Zuwendungen durchzuführenden Kultur-
veranstaltungen führt das Kulturzentrum 

Linse in eigener Verantwortung als Ver-
anstalter durch. Der Programmausschuss 
des Kulturkreises Weingarten "Ausschuss 
für Soziokultur" wird wieder aufgelöst.

Ergänzung der Bädertarife um Sai-
sonkarten und Tarifanpassung für das 
Hallen- und Freibad
Der Gemeinderat soll über den folgenden 
Vorschlag der Stadtverwaltung für die Ta-
rifanpassung sowie eine Erweiterung der 
bestehenden Tarifstruktur beraten:
1.  Die Tarife für das Hallen- und das Frei-

bad sollen wie folgt angepasst werden: 
 Tarif ab dem 01.01.2017 
 Erwachsene 3,80 € 
 Ermäßigte/Jugendliche 2,10 € 
 Tarif ab dem 01.05.2018
 Erwachsene 3,90 €
 Ermäßigte/Jugendliche 2,20 €
2.   Ab der Freibadsaison 2018 

(01.05.2018) sollen folgende Saison-
karten für Erwachsene und Ermäßig-
te/Kinder eingeführt werden: 

Erwachsenen-Saisonkarte zu je: 100,00 €
Ermäßigten/Kinder-Saisonkarte zu je: 
50,00 €
3.  Ab der Freibadsaison 2018 (01.05.2018) 

sollen folgende Saisonkarten für Fami-

lien eingeführt werden: 
 Familien-Saisonkarte zu je: 190,00 €
 oder: 
 Familien-Saisonkarte zu je: 250,00 €

Bestellung eines Jahresabschlussprü-
fers für den Eigenbetrieb Abwasser 
und den Eigenbetrieb Kultur- und 
Kongresszentrum Oberschwaben für 
die Jahresabschlüsse 2017 und 2018
Das Gremium soll die WIBERA Wirt-
schaftsberatung beauftragen, die Jah-
resabschlussprüfung inklusive Prüfung 
nach § 53 Haushaltsgrundsätzegesetz 
beim Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung 
und beim Eigenbetrieb Kultur- und Kon-
gresszentrum Oberschwaben für die Jah-
re 2017 und 2018 durchzuführen.

Fragestunde für Einwohner, 
Anfragen und Anregungen
Um ca. 18.30 Uhr haben die Einwohne-
rinnen und Einwohner die Gelegenheit, 
Fragen zu stellen. Anschließend können 
die Mitglieder des Gemeinderats Anfra-
gen und Anregungen äußern. 

Text: Nico Habnitt-Wölfle

KIRCHE IM BLICK

Geistliches Wort

tierische Vergleiche

Vor kurzem lag es tot vor meiner Garage 
– ein Eichhörnchen.
Selten habe ich das scheue Tier so aus 
der Nähe gesehen: Sein glänzendes Fell, 
seinen prächtigen Schwanz, seine star-
ken Krallen an den Beinchen und die 
halbgeöffneten Äugchen.
Es muss kurz zuvor von einem der hohen 
Bäume herabgefallen sein.
Es lag da, als schliefe es, ohne Wunde 
und ohne Spuren einer Fremdeinwir-
kung.

Von Kindheit an habe ich solche Tier-
chen immer im Garten beerdigt.
Auch dieses Mal holte ich den Spaten.
Und ich gebe zu, dass mich solche Mo-
mente immer noch berühren.
Ich spüre: Leben und Lebewesen sind et-
was Schönes, und Tod und Leiden etwas 
Schreckliches.
Das gilt nicht nur für Menschen, sondern 
auch für Tiere.
Und doch von den Tieren her besonders 
für Menschen.

Leben und Tod. 
Tod und Leben. 
Und: Leiden mit anderen und leiden für 
andere.
Sind das nicht alljährlich die großen 
Stichworte der Österlichen Bußzeit auf 
Karfreitag und Ostern hin?

In all das hinein haben die Bibel und 
die Theologie ja jenen merkwürdig tie-
rischen Vergleich für unsere Erlösung 
und für unseren Erlöser gezogen: „Seht 
das Lamm Gottes, das hinwegnimmt die 
Sünde und den Tod dieser Welt.“

Auch wenn es nur ein Eichhörnchen 
war, ist mir dieses Lamm Gottes in den 
Sinn gekommen und all das, was damit 
bleibend für uns Christen mit der Person 
Jesu Christi verbunden ist – an Tröstli-
chem wie an Herausforderndem.

Text und Bild: Pfarrer Ekkehard Schmid, 
Kath. Kirchengemeinde St. Martin
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Ökumene in Weingarten

Weltgebetstag der Frauen am 2. märz
Um 18.30 Uhr werden die Lieder vorge-
stellt, um 19.00 Uhr beginnt der Ökume-
nische Gottesdienst im Gemeindehaus St. 
Martin.
Frauen aus Surinam, dem kleinsten Land 
Südamerikas, haben die Liturgie erarbei-
tet. "Gottes Schöpfung ist sehr gut" ist 
das Thema des Weltgebetstags im Jahr 

2018. In mehr als 120 Ländern unserer 
Erde wird dieser Gottesdienst gefeiert. In 
Weingarten laden wir zu dem Ökumeni-
schen Gottesdienst und dem gemütlichen 
Zusammensein ins katholische Gemein-
dehaus in der Irmentrudstraße 12 ein. Es 
werden Bilder gezeigt und beim Hören 
der Texte und Singen der Lieder werden 

wir mit der Schönheit des Landes und mit 
den Sorgen der Bewohner bekannt ge-
macht. Herzlich sind Frauen und Männer 
an diesem Abend eingeladen.

Text: Liselotte Schnürer

Katholische Gesamtkirchengemeinde

Aktion Hoffnung 
sammelt Altkleider 
am Samstag,  
10. märz, ab 8.00 Uhr

Die Erlöse ge-
hen in Entwick-
lungsprojekte. Am 
Samstag, 10. März, 

wird von den kath. Kirchengemeinden 
des Dekanats Allgäu-Oberschwaben wie-
der eine Sammlung gebrauchter Kleidung 
im Landkreis Ravensburg zugunsten der 
Kath. Hilfsorganisation „aktion hoff-
nung“ durchgeführt. Bitte stellen Sie 
den Sack mit Ihrer Kleiderspende erst 
am Sammeltag bis 8.00 Uhr gut sichtbar 
an den Straßenrand. Gesammelt werden 
gebrauchte und gut erhaltene Kleidung, 
Bettwäsche und Schuhe. In diesem Jahr 
sind vor allem Kinder- und Babykleidung, 
Bettwäsche und Schuhe gefragt, sowie 
Männerkleidung in kleinen und mittleren 
Größen.

Caritas-Fastenopfer 
am 24./25. Februar 

Jedes Kind sollte die glei-
chen Chancen haben. Ar-
mut bedeutet nicht nur, 
kein Geld für Essen oder 
kein Dach über dem Kopf 
zu haben. Auch in unserer 

wohlhabenden Region Oberschwaben 
gibt es Kinderarmut. Unverschuldet und 
durch äußere Umstände gezwungen fehlt 
es den Kindern und ihren Familien an 
grundlegender Versorgung.
Helfen Sie uns, damit wir weiter helfen 
können. Mit Ihrer Spende tragen Sie dazu 
bei, dass arme Kinder aus unserer Region 
mit Kinderbekleidung, Kindermöbeln und 
Schulmaterialien versorgt werden und an 
Förderangeboten teilnehmen können. 
40 Prozent der gesammelten Spenden 
verbleiben in Ihrer Kirchengemeinde, 60 
Prozent der Erlöse erhalten Ihre Caritas 
Bodensee-Oberschwaben sowie der So-
zialdienst katholischer Frauen e.V., um 
Menschen in Not eine gelingende Zukunft 
zu ermöglichen. 

Der Klimawandel in 
Oberschwaben und 
am Bodensee 

Die Katholische Erwachse-
nenbildung Kreis Ravensburg 
e.V. lädt zum Seniorenforum 
Ravensburg ein:
Mittwoch, 28. Februar, um 
14.30 Uhr im Bildungswerk (barrierefrei), 
Allmandstr. 10 in Ravensburg.
Referent: Günter Tillinger, BUND Ra-
vensburg.
Nähere Informationen und Anmeldung 
bei: Katholische Erwachsenenbildung, 
Allmandstr. 10, 88212 Ravensburg, Tele-
fon: 0751 / 36161-30, Fax: 36161-50, 
E-Mail: info@keb-rv.de; www.keb-rv.de

Samstag, 24. Februar/Kanzeltausch, 
Hl. Matthias, Apostel
14.00 Uhr St. Maria: 
Tauffeier für Niklas Benjamin Haller
16.30 Uhr Adolf-Gröber-Haus: 
Eucharistiefeier
17.30 Uhr Hl. Geist: Beichtgelegenheit
18.30 Uhr St. Maria: Wort-Gottes-Feier 
zum Sonntag mit Kommunion
18.30 Uhr Hl. Geist: Eucharistiefeier 
zum Sonntag, Kanzeltausch 

Sonntag, 25. Februar, 
1. Fastensonntag/Kanzeltausch
L I: Gen 22,1-2.9a.10-13.15-18; L II: 
Röm 8,31b-34; Ev: Mk 9, 2-10 
09.00 Uhr Kapelle im Krankenhaus: 
Wort-Gottes-Feier mit Kommunion auf 
den Stationen
09.00 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier, 
mitgestaltet vom Kirchenchor, Kanzel-
tausch
09.00 Uhr St. Maria: Kindergottes-
dienst im Gemeindehaus. Thema: "Ab-

raham unterm Sternenhimmel"
10.30 Uhr Hl. Geist: Eucharistiefei-
er, Kanzeltausch. Segen zur Goldenen 
Hochzeit des Paares Eva und Ladislaus 
Veres.
Herzlichen Glückwunsch und Gottes Se-
gen auf dem weiteren Lebensweg!

Die Kollekte am Samstag und Sonn-
tag kommt der CARITAS zugute,  
s. Artikel 

gotteSdienStordnung

Katholische Kirchengemeinde St. maria / Hl. Geist



Amtsblatt der Stadt WeingartenAusgabe 07/201810

AuS dem gemeindeleBen

Aus den Kirchengemeinden St. maria und  
Hl. Geist sind in die ewigkeit vorausgegangen:
Alfons Merk, 76 Jahre, Kreszentia Rieser, 
86 Jahre; Adolf König, 91 Jahre; Philip 
Wodarz, 26 Jahre; Wilhelm Klein, 75 Jah-
re; Hedwig Högerle, 91 Jahre; Waltraud 
Kirsch, 81 Jahre; Paul Fahnenstiel, 52 
Jahre; Herbert Hummler, 64 Jahre; Helma 

Schramm, 93 Jahre; Egon Feirer, 97 Jah-
re; Edith Karg, 81 Jahre; Eva Boboiciov, 
79 Jahre; Paul Wohnhas, 82 Jahre; Zeles-
tina Ortner, 93 Jahre

Sie mögen Leben in Gottes Frieden!

Gastfamilien gesucht!
Haben Sie sich schon einmal überlegt, 
einen Freiwilligen aus Bolivien für drei 
bis vier Monate bei sich aufzunehmen?
Aus unserer Partnergemeinde Cruz Glo-
riosa dürfen wir Marco begrüßen, der für 
ein Jahr von September 2018 bis August 
2019 bei uns leben wird. Er arbeitet im 
Kindergarten, lernt unsere Seelsorgeein-
heit kennen und bringt sich hier auch ein. 
Marco ist 22 Jahre alt, sehr aufgeschlos-
sen und lernt bereits Deutsch.
Es ist gut, die Gastfreundschaft auf drei 
bis vier Familien aufzuteilen, d.h., er ver-
bringt circa drei Monate in einer Familie 
und wird als Familienmitglied integriert.

Die drei Gastfamilien, die Pedro 2016/17 
aufnahmen, erlebten diese Zeit als sehr 
schön, bereichernd, informativ und lustig.
Melden Sie sich bitte bei Interesse im 
Pfarrbüro.

Montag der 2. Fastenwoche, 
26. Februar
18.00 Uhr Hl. Geist: 
Schweigen ohne Anleitung
18.30 Uhr Hl. Geist: 
Schweigemeditation 

Dienstag der 2. Fastenwoche,  
27. Februar
18.30 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier

Mittwoch der 2. Fastenwoche,  
28. Februar
18.30 Uhr Hl. Geist: Eucharistiefeier. 
Im Anschluss an den Gottesdienst eu-
charistische Anbetung. 

Donnerstag der 2. Fastenwoche,  
1. März
07.25 Uhr St. Maria: Wort-Gottes-Fei-
er für Grundschüler
07.25 Uhr Hl. Geist: Wort-Gottes-Feier 
für Grundschüler

Freitag der 2. Fastenwoche, 2. März 
Die Eucharistiefeier am Morgen in St. 
Maria entfällt. 
16:30 Uhr St. Maria: stille Anbetung
17.30 Uhr St. Maria: Rosenkranz in 
ungar. Sprache in der Seitenkapelle
18.00 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier 
in ungar. Sprache in der Seitenkapelle
19.00 Uhr St. Martin: Ökumenischer 
Gottesdienst zum Weltgebetstag im 
Gemeindehaus St. Martin, Irmen-
trudstr. 12 (siehe eigener Artikel unter 
St. Martin)

Samstag der 2. Fastenwoche, 3. März
16.30 Uhr Adolf-Gröber-Haus: Wort-
Gottes-Feier mit Kommunion
18.30 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier 
zum Sonntag mit Kommunion in Brot 
und Wein
18.30 Uhr Hl. Geist: Wort-Gottes-Feier 
zum Sonntag mit Kommunion 

Beerdigungsdienst: 
26. Februar – 01. März: Pastoralreferent 
Artur Sontheimer
02. März: Pastoralreferentin 
Marie-Luise Hildebrand
06. – 09. März: Pastoralreferentin 
Marie-Luise Hildebrand 

Rosenkranz:
16.00 Uhr St. Maria: 
Sonntag, Montag, Donnerstag, Freitag
17.50 Uhr St. Maria: 
Dienstag, Samstag
17.00 Uhr Haus Judith: Dienstag 
17.50 Uhr Hl. Geist: 
Mittwoch und Samstag 

in St. Maria: 
Di., 27.02., Gedenken für: Thekla 
Wingerter; verst. Angeh. der Fam. 
Methner und Gassner; Jahrtag für: 
Norbert Biegger; Hermann Bayer; 
Felix und Luzie Binczyk; gest. Jahr-
tag für Irma Kustermann

Sa., 03.03., Gedenken für: Eulo-
gio, Apolonia und Wilma Guzman; 
Evangelin, Jerry und Vicente Bacud; 
Rodolfo und Charles Mark Pattaui; 
Josef und Viorica Boscher; Stefan 
Wagner; Jahrtag für: Theresia und 
Josef Eberle und verst. Angeh.; 
Franz und Rosa Friedel und verst. 
Angeh.; Elsa Pfanner; Barbara und 
Martin Manz und verst. Angeh.; 
gest. Jahrtag für: Helmut und Ger-
trud Frey; Hubert und Luitgard Wolf

in Hl. Geist:
Sa., 24.02., Gedenken für: Paul Fah-
nenstiel; Ingeborg Feldmann; Sieg-
fried Mengis 

meSSintentionen  
in dieSer WocHe
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Katholische Kirchengemeinde St. martin

Ökumenische  
Bibelwoche
Im Rahmen der Ökumenischen Bibelwo-
che begrüßen wir in den Eucharistiefeiern 
in Hl. Geist und St. Maria am Samstag 
und Sonntag, 24. und 25. Februar, Pfar-
rer Stephan Günzler zum Kanzeltausch. 
Ebenfalls herzliche Einladung zu den 
Bibelabenden am Mittwoch, 28. Februar, 
in St. Martin, Kirchennahe Räume, mit 
Dekanatsreferentin Karin Berhalter und 
am Donnerstag, 8. März, in der Prome-
nadenschule mit Dipl.-Theol. Wolfgang 
Baur vom Kath. Bibelwerk Stuttgart. Be-
ginn ist jeweils um 19.30 Uhr, der Eintritt 
ist frei.

KontAKtAdreSSe

Kontaktadresse St. Maria
St.-Konrad-Str. 28 - 
Fon 0751 561774-0 - Fax 561774-77
stMaria.Weingarten@drs.de / 
www.st-maria-weingarten.de
Pfarrbüro-Öffnungszeiten St. Maria:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 
von 9.00-11.00 Uhr; Mittwochnachmit-
tag von 16.00-18.00 Uhr
Kontaktadresse Heilig Geist
Keplerstraße 2 - 
Fon 0751 561913-0 - Fax 561913-19
HeiligGeist.Weingarten@drs.de

Pfarrbüro-Öffnungszeiten  
Heilig Geist:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 
von 9.30-11.30 Uhr 
Freitagnachmittag von 14.00-16.00 Uhr.

Das Pfarrbüro ist am Montag, 26. und 
Dienstag, 27. Februar geschlossen.

Pastoralteam der Seelsorgeeinheit St. 
Maria/Hl. Geist
Pfarrer: Benno Ohrnberger erreichbar 
über das Pfarramt St. Maria, 
Tel. 0751 561774 -0
Pastoralreferentin: Carolin Augé 
Tel. 0751 561774 -34
Pastoralreferentin: 
Marie-Luise Hildebrand 
0751 561913-0 oder 0751 76696287
Pastoralreferent: Artur Sontheimer, 
Tel. 0751 561913-13
Pastoralassistentin: 
Maria Grüner, Tel. 0751 561913-11, 
Mobil 0152/32180689

Samstag, 24. Februar, Hl. Matthias
08.30 Uhr Eucharistiefeier 
(Marienkapelle)
09.15 Uhr Beichtgelegenheit 
(Marienkapelle)

Sonntag, 25. Februar, 
2. Fastensonntag, Caritas-Kollekte
08.30 Uhr Eucharistiefeier mit Kanzel-
tausch
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Kanzel-
tausch, mitgestaltet vom ev. Posaunen-
chor
14.00 Uhr Kreuzwegandacht auf dem 
Kreuzberg (Treffpunkt: vor der Ausseg-
nungshalle Kreuzbergfriedhof)
19.00 Uhr Abendmesse  
mit Kanzeltausch

Dienstag, 27. Februar
19.00 Uhr Abendmesse, anschl. Eucha-
ristische Anbetung in der Marienkapelle

Mittwoch, 28. Februar
08.30 Uhr Eucharistiefeier 
(Marienkapelle)
19.30 Uhr Ökumenischer Bibelabend 
zum Buch Hohes Lied (Kirchennahe 
Räume)
20.00 Uhr Gebetskreis (Marienkapelle)

Donnerstag, 01. März
07.25 Uhr Schülermesse 
(Marienkapelle)

Freitag, 02. März, Ökumenischer 
Weltgebetstag der Frauen
15.00 Uhr Gebetsläuten 
zur Todesstunde Jesu
18.30 Uhr Rosenkranzgebet 
für geistliche Berufe
19.00 Uhr Abendmesse, anschl. Ein-
zelsegen mit der Hl.-Blut-Reliquie und 
Segnung der Andachtsgegenstände

19.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
zum Weltgebetstag der Frauen 
(Gemeindehaus St. Martin)

Samstag, 03. März
08.30 Uhr Eucharistiefeier 
(Marienkapelle)
09.15 Uhr Beichtgelegenheit 
(Marienkapelle)

Rosenkranz:
Kapelle Kreuzbergfriedhof: täglich (au-
ßer sonntags) 15.45 Uhr, in der Regel 
montags, dienstags und donnerstags mit 
anschließender Eucharistiefeier
Eugen-Bolz-Kapelle: täglich 17.00 Uhr 

Beerdigungsdienst:
vom 27.02. – 02.03.: Vikar Nicki 
Schaepen, Telefon: 0751 / 56127-16
vom 06.03. – 09.03.: Pfarrer Ekkehard 
Schmid, Telefon: 0751 / 56127-13

gotteSdienStordnung

Sa, 24.02., 08.30 Uhr: Gedenken: Kätte 
Eggstein

Fr, 02.03., 19.00 Uhr: Jahrtag: Felix 
und Luzie Binczyk mit Angehörigen; 

Gedenken: Josef, Paula und Bernd Sau-
ter; Johann Langlois

meSSintentionen in dieSer WocHe
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Nachruf
Am Dienstag, 13. Februar, verstarb in Pfullendorf

Pfarrer i.R. Felix Kreuzberger
im Alter von 80 Jahren.

Als früherer Mönch der Abtei Weingarten wirkte Pater Placidus Kreuzberger ab 1980 als Vikar in unserer Kirchengemeinde.
Vor allem als Jugendseelsorger haben ihn viele Jugendliche und junge Erwachsene als zugänglichen, gastfreundlichen, herzli-
chen und verständnisvollen Seelsorger kennen- und sehr schätzen gelernt, weshalb noch immer ab und zu das Gespräch auf ihn 
kommt.
Ebenso wirkte er in den Jahren 1982, 1984, 1987 und 1989 als Heilig-Blut-Reiter beim Blutritt wesentlich mit.
1992 trat er aus dem Kloster Weingarten aus und wurde Priester der Diözese Rottenburg. Nach einer erneuten Vikarszeit in Geis-
lingen an der Steige leitete er schließlich als Pfarrer die Kirchengemeinde St. Nikolaus in Scheer bis zu seiner Pensionierung.
Seinen Ruhestand verbrachte er in Zell am Andelsbach (Pfullendorf), wobei er dort leider zunehmend erkrankte.
Am Mittwoch, 21. Februar, wurde er in seiner Heimatgemeinde in Winzeln bei Rottweil beigesetzt.
Dankbar für sein pastorales Wirken in unserer Gemeinde und seine priesterlichen Dienste in der Basilika feierten wir am selben 
Tag für Pfarrer Felix Kreuzberger die Eucharistie.

eK-Besinnungstag
Am Samstag, 24. Fe-
bruar, treffen sich die 
Erstkommunionfamili-
en zum zweiten Mal für 
einen gemeinsamen Tag 

im Schönstattzentrum Aulendorf. 
Dieses Mal geht es inhaltlich um die 
Erstbeichte und damit um das Sakrament 
der Versöhnung. Wir fahren wieder um 9 
Uhr auf dem Äußeren Klosterhof ab und 
bilden dazu wieder Fahrgemeinschaften. 
Die Rückkehr wird wieder gegen 16.30 
Uhr sein.

Ökumenische  
Bibelwoche
Zum Kanzeltausch als Auftakt zur öku-
menischen Bibelwoche begrüßen wir die-
ses Jahr Herrn Pfarrer Gamerdinger zu 
den Gottesdiensten am 2. Fastensonntag 
in der Basilika und um 10.30 Uhr zudem 
auch den Posaunenchor. 
Herzliche Einladung zu den beiden Bi-
belabenden zum Hohen Lied am Mitt-
woch, 28. Februar, um 19.30 Uhr mit De-
kanatsreferentin Karin Berhalter in den 
Kirchennahen Räumen, und am Donners-
tag, 8. März, mit Dipl.-Theol. Wolfgang 
Baur vom Kath. Bibelwerk in Stuttgart in 
der Promenade, ebenfalls um 19.30 Uhr, 
wo sich derzeit die Ersatzräume für das 
ev. Gemeindehaus befinden.

KontAKtAdreSSe

Kontaktadressen:
Kath. Pfarramt ST. MARTIN, 
Kirchplatz 3, 
Telefon (0751) 56 127-0 / Fax -22
basilikapfarramt.weingarten@drs.de / 
www.st-martin-weingarten.de
Öffnungszeiten: Montag, Mittwoch, 
Freitag, jeweils 9 - 12 Uhr. Dienstag 
17.30 - 19 Uhr (ab 18 Uhr gebührenfrei-
es Parken auf dem äußeren Klosterhof).

Pastoralteam:
Pfarrer Ekkehard Schmid, 
Telefon 56127-13
Vikar Nicki Schaepen, 
Telefon 56127-16
Gemeindereferentin Simone 
Matzner-Seneschi, Telefon 56127-19
Gemeindereferentin Monika Gröber, 
Telefon 56127-14
Kirchenmusiker Stephan Debeur, 
Telefon 56127-12

evangelische Kirchengemeinde

25. Februar, Sonntag  
REMINISZERE
9.30 Uhr Stadtkirche, Gottesdienst 
mit Ökum. Kanzeltausch (Pfr. Erst-
ling / Predigt: Dekan Schmid), parallel 
Kinderkirche, anschl. Kirchencafé

02. März, Freitag
19.00 Uhr Gemeindehaus St. Martin, 

Ökum. Gottesdienst zum Weltgebets-
tag, anschl. Geselliges Beisammensein 
(Pfrin. Hole / L. Schnürer)

04. März, Sonntag OKULI
9.30 Uhr Stadtkirche, Gottesdienst 
mit Abendmahl in Form der Evange-
lischen Messe, mit der Kantorei (Pfr. 
Günzler), parallel Kinderkirche 
10.45 Uhr Gemeindehaus Berg, Treff-
punktgottesdienst mit den Konfi-3 
Kindern, mit Kinderchor (Pfrin. Hole / 
Pfr. Erstling), anschl. Pasta-essen

gotteSdienStordnung

Südturm
Bis Ende April werden am Südturm der 
Basilika Wartungsarbeiten durchgeführt. 
Aus diesem Grund sind in dieser Woche 
entsprechende Absperrungen auf dem Ba-
silikavorplatz erfolgt.

Besuchsdienst
Die Mitglieder des Besuchsdienstes tref-
fen sich wieder am Montag, 26. Februar, 
um 19 Uhr in den Kirchennahen Räumen, 
um die Verteilung der Geburtstagsbesu-
che vorzunehmen.
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Kinderchor Singspielprojekt

Der Kinderchor der evangelischen Kir-
chengemeinde Weingarten veranstaltet 
ein Kinderchorprojekt. Kinder von Klasse 
eins bis sechs.
Wir wollen zusammen mit dir das Sing-
spiel „Gott erschafft die Welt“ von Sieg-
fried Fietz einstudieren. Das sind fetzige 
Songs mit einer spannenden Rahmenge-
schichte. 
Das Singspiel werden wir dann mit Band-
begleitung am Sonntag, 22. April 2018, 
um 16.00 Uhr in der Stadtkirche in Wein-
garten aufführen. 

Um das Singspiel zu stu-
dieren, werden wir an fol-
genden Mittwochen von 
16.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
in der Promenadenschule 
proben: 
28. Februar, 07. März, 14. 
März, 21. März, 28. März, 
11. April, 18. April.
Außerdem fahren wir vom 
09. bis 11. März zu einem 
Probenwochenende in 
der Jugendherberge Bibe-

rach. Dort werden wir neben den Proben 
auch spielen und eine Menge Spaß haben. 
Wenn du Fragen hast, ruf mich gerne an 
(0171 / 2332871) oder schreib mir eine 
Mail (andreas@schulz-online). Wir freu-
en uns auf dich! Alle Kinder von der 
ersten bis zur sechsten Klasse sind dazu 
eingeladen. 

Andreas Schulz
Bild: unsplash.com

Weltgebetstag  
am 02. märz

In Weingarten laden wir um 19.00 Uhr 
zu einem Ökumenischen Gottesdienst 
in das Gemeindehaus St. Martin in der 
Irmentrudstraße ein (Einüben der Lieder 
18.30 Uhr). Im Anschluss findet wieder 
ein geselliges Beisammensein statt. Die 
Liturgie kommt dieses Jahr aus Surinam 
in Südamerika.
(Siehe Artikel weiter vorne im ökumeni-
schen Teil.)

Text: Pfarramt, Bild: Weltgebetstag

AnKÜndigungen

Ökumenische Bibelwoche 2018
„Zwischen dir und mir“ - Zugänge zum 
Hohelied Salomos
Es geht um die Liebe.
Eine besondere Bibelwoche erwartet Sie 
in diesem Jahr mit Texten aus dem Ho-
helied Salomos im Alten Testament. Ein 
Buch, das wahrscheinlich selten bis nie 
im Gottesdienst, in Gemeindegruppen 
oder Hauskreisen gelesen wird.
Es wird persönlich, sehr persönlich sogar 
– eine wunderbare Chance, so mit Gott, 
mit sich selbst und mit anderen ins Ge-
spräch zu kommen. Im Hohelied Salomos 
begegnen sich die zwei Welten der Liebe: 
die menschliche und die göttliche. Die 
Liebe Gottes, die in den Menschen wirkt, 
beschreibt Paulus in 1. Kor 13: „Die Liebe 
ist das Größte“. 
Diese Bibelwoche wagt es, sich den Tex-
ten des Hoheliedes und 1. Korinther 13 
mit ihren besonderen Herausforderungen 
zu nähern. Lassen Sie sich überraschen!

Auftaktgottesdienste mit Kanzeltausch

Sa, 24. Februar, 18.30 Uhr Heiliggeist 
(Predigt: S. Günzler)
So, 25. Februar, 8.30 / 10.30 / 19.00 Uhr 
Basilika St. Martin 
(Predigt: H. Gamerdinger) 
9.00 Uhr St. Maria und 
10.30 Uhr Heiliggeist 
(Predigt: S. Günzler)
9.30 Uhr Stadtkirche 
(Predigt: N. Schaepen)

Ökumenische Bibel-Gesprächsabende
Di, 28. Februar, 19.30 Uhr, 
St. Martin, kirchennaher Raum 
Bibelabend mit Karin Berhalter, 
Dekanatsreferentin
Di, 08. März, 19.30 Uhr, Promenaden-
schule, Zimmer 2 (Hochparterre)
Bibelabend mit Wolfgang Baur, 
kath. Bibelwerk Stuttgart 

Ökumenischer Jugendtag
Sa, 03. März, 9.00 bis 16.30 Uhr, Kloster 
Heiligkreuztal (bei Riedlingen), 
Zugänge zum Thema „Liebe und Part-
nerschaft“. Auseinandersetzung mit dem 
Buch ‚Das Hohelied der Liebe‘. 
Kosten: 3 €.
Anmeldung über die Pfarrämter bzw. beim 
kath. Pfarramt St. Martin, Tel. 561270. 

Hoheliedvertonungen
So, 06. Mai, 19.00 Uhr, Ev. Stadtkirche 
Ravensburg. A-Cappella-Konzert mit 
dem Bachchor Ravensburg.

Bild: unsplash.com
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Neuer  
Gemeindebrief
Der neue Gemeindebrief ist da und wird 
in diesen Tagen an alle evangelischen 
Gemeindemitglieder verteilt. Sollten Sie 
keinen erhalten, melden sie sich bitte im 
Pfarramt. Jederzeit kann man sich auch 
den Gemeindebrief in der Kirche mitneh-
men (tagsüber geöffnet). 

Richtfest Gemeindehaus

Herzliche Einladung zum Richtfest am Mar-
tin-Luther-Gemeindehaus mit Kindergarten 
am Freitag, 02. März, 14.30 bis 17 Uhr. 
Wir feiern mit den Handwerkern und Zim-
merleuten die Fertigstellung des Rohbaus 
am neuen Nordflügel. Einfach vorbeikom-
men und sich dazusetzen! Nicht vergessen: 
Warme Kleidung mitbringen!

Text und Bild: S. Günzler

KontAKtAdreSSe

Evangelische Kirchengemeinde  
Weingarten
www.weingarten-evangelisch.de 
Gemeindebüro: Frau Erna Göllner, 
Gartenstr. 9, Tel. 0751 / 45 691

Öffnungszeiten:
Mo - Fr 9-12 Uhr, Mi auch 14-16 Uhr
Pfarramt 1, Pfarrer Stephan Günzler,
Tel. 0751 / 48 843 
Pfarramt 2, Pfarrer Horst Gamerdinger, 

Tel. 0751 / 45 639
Pfarramt 3, Pfarrer Steffen Erstling, 
Tel. 0751 / 46 980

Bürgerschaftliches engagement
 
 
ScHenKtAg

endlich wieder Schenktag in Weingarten- 
Geldbeutel und Umwelt werden geschont!

Haben Sie Dinge, die Sie nicht mehr 
brauchen, die jedoch noch gut erhal-
ten und zu schade zum Wegwerfen 
sind? Oder suchen Sie Alltagsproduk-
te, wollen oder können aber kein Geld 
dafür ausgeben? Dann sollten Sie den 
Schenktag in Weingarten im Gemein-
dehaus St. Martin (Irmentrudstraße 
12) besuchen.

Am Samstag, 03. März, kann man von 13 
bis 15 Uhr gut erhaltene Artikel abgeben. 
Von 16 bis 17.30 Uhr freuen sich die Ver-
anstalter, der Verband alleinerziehender 
Mütter und Väter und die Schenkladen-
initiative, auf viele InteressentInnen, die 
dann die gebrachten Artikel mitnehmen. 
Es kann gratis mitgenommen werden, 
was man mit zwei Händen tragen kann.
Was kann alles gebracht werden?
Gebracht werden können in haushaltsüb-
lichen Mengen Kleider (bitte sauber und 
zur Jahreszeit passend), Schuhe, Haus-
haltsgegenstände, Elektrogeräte, Werk-
zeug, Spielsachen, Schmuck, Deokoarti-
kel... Denken Sie daran, dass Ostern vor 

der Tür steht und Kinder sich über San-
delsachen, Inlineskater, Roller und Spiel-
waren u.ä. freuen.
Große Gegenstände braucht man nicht 
mitzubringen. Sie können mittels einer 
Postkarte an der Pinnwand angeboten 
werden.
Bücher und Videokassetten werden nicht 
angenommen.
Wer zum Schenktag kommt, sollte auch 
daran denken, entsprechende Taschen 
oder Behältnisse mitzubringen, um die 
Errungenschaften abtransportieren zu 
können.
Da der Gemeindesaal ebenerdig liegt, ist 
er diesmal auch barrierefrei für Rollstuhl-
fahrer erreichbar!
Der nächste Schenktag findet dann am 14. 
April in der Alten Schulturnhalle in Bai-
enfurt statt.
Informationen sind erhältlich bei Barbara 
Baur, Telefon 0160 9480 3603 und unter 
schenktagwgt.blogspot.com.

Text: Barbara Baur

Kultur

KulturZentrum  
linSe e.V.

KINO in der LINSe
Fr. 23.02.2018 bis So. 04.03.2018
Tickets unter 
www.kulturzentrum-linse.de

‚LA MÉLODIE –  
DER KLANG VON PARIS‘
Wohlfühl-Komödie um einen ausge-
brannten Violonisten, der als Lehrer an 
einer Pariser Schule die Liebe zur Musik 
und die Freude am Leben wiederentdeckt.
22.02. - 24.02. 18.00 Uhr
25.02. 16.30 / 19.00 Uhr
26.02. - 28.02. 19.00 Uhr

‚DAS LEBEN IST EIN FEST‘
Ensemblekomödie der „Ziemlich beste 
Freunde“-Macher um die kleinen und 
aberwitzigen Dramen, die sich hinter der 
Kulisse einer pompösen Hochzeitsfeier 
abspielen.
22.02. - 24.02. 20.15 Uhr
25.02. - 26.02. 18.00 Uhr
27.02. Franz. OmU 18.00 Uhr
28.02. 18.00 Uhr
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‚BATTLE OF THE SEXES‘

Sportlerdrama mit Emma Stone und Ste-
ve Carell über einen berühmten Tennis-
Showkampf im Jahr 1973, der als Kampf 
der Geschlechter in die Geschichte ein-
ging.
22.02. - 23.02. 19.00 Uhr
24.02. 16.30 Uhr
25.02. - 28.02. 20.15 Uhr

‚WIND RIVER‘
Thriller mit Jeremy Renner und Elizabeth 
Olsen um eine unerfahrene FBI-Agentin, 
deren erster Fall sie in die Schneewüste 
des Indianerreservats Wind River führt.
22.02. - 23.02. Engl. OmU 21.15 Uhr
25.02. - 28.02. 21.15 Uhr
01.03. 19.00 Uhr
03.03. - 04.03. 19.00 Uhr

‚EIN DATE FÜR MAD MARY‘
Irische Romantikkomödie um die jun-
ge „Mad“ Mary, die nach ihrer Entlas-
sung aus dem Gefängnis ein Date für die 
Hochzeit ihrer besten Freundin sucht.
01.03. Engl. OmU 18.00 Uhr
02.03. Jugendtreff-Film / OmU 18.00 Uhr
03.03. - 04.03. Engl. OmU 18.00 Uhr
05.03. - 07.03. Engl. OmU 21.15 Uhr

‚DIE DUNKELSTE STUNDE‘
Gary Oldman brilliert als britischer Pre-
mierministers Winston Churchill, der 
Großbritannien durch die dunkelste Stun-
de, den Zweiten Weltkrieg, führt.
01.03. - 04.03. 20.15 Uhr
03.03. 16.30 Uhr

‚A GHOST STORY‘
Melancholisches Drama mit Oscarpreis-
träger Casey Affleck und Rooney Mara, 
um einen Mann, der nach seinem Tod zu-
rückkehrt und im Haus der Familie spukt.
01.03. 21.15 Uhr
03.03. - 04.03. 21.15 Uhr

‚DER NOBELPREISTRÄGER‘
Dramödie um einen Autor, der in seine 
Heimat zurückkehrt und dort die Perso-
nen trifft, die ihn inspiriert haben - sehr 
zum Leidwesen der Porträtierten.
04.03. Span. OmU 16.30 Uhr

Kinder-Kino in der LINSE ‚CARS 3: 
EVOLUTION‘
24.02. - 25.02., 16 Uhr
Regie: Brian Fee, Trickfilm, 102 Min. 
Empfohlen ab 6 Jahren

‚DIE KLEINE HEXE‘

01.03. - 04.03., 16 Uhr
Regie: Michael Schaerer. Spielfilm, 104 
Min.
Empfohlen ab 6 Jahre

Eintritt Kinderfilm 4,– € Die Filme be-
ginnen pünktlich ohne Werbung. Ge-
burtstagskinder haben freien Eintritt

Text: Annika Schubert
Bilder: Fox, Salzgeber, Studiocanal

LIVe: musikalisches 
ensemble  
„RosaLinde Zack“

Am Samstag, 24. Februar, ab 20.30 Uhr 
präsentiert das musikalische Ensemble 
„RosaLinde Zack“ ihr aktuelles Pro-
gramm „short; vier Happen Leben“. 
Die drei Frauen machen inszenierte 
Musik, das heißt, Gesang, Sprache und 
Bewegung verbinden sie auf ganze ei-
gene Weise.
Drei Kurzge-
schichten und 
eine Fabel 
wie ein guter 
Espresso: nu-
ancenreich im 
Geschmack, 
leicht be-
k ö m m l i c h , 
gut extrahiert und wesentlich!
Im Hochhaus: Das Leben spielt sich drau-
ßen ab. So auch für Frau Müller und Frau 
Mayer. Nur was, wenn das Leben draußen 
stillsteht? Frau Müller und Frau Mayer 
sehen mutig der prekären Situation ins 
Auge und entrinnen so dem Grauen der 
Unerträglichkeit.
Glück: Wie findet man sein Glück? Kin-
der fragen? Glückssymbole kaufen? Mär-
chen lesen? Zwei Suchende befragen das 
Märchen „Hans im Glück“. Und die Hoff-
nung? Die wird als Drecksau entlarvt!
Der Alleingang: Zwei Männern, die sich 
als Gauner durchs Leben schlagen, gerät 
das Lebenskonzept in Gefahr, als einer 
der beiden im Kneipengespräch verrät, 
dass er dabei ist, auf eigene Faust sein 
Leben zu ändern.
Vom Fuchs und dem Raben: Ein Rabe 
hält ein Stück Käse im Schnabel, als der 
Fuchs des Weges kommt. Mit Fuchses-
schläue weiß er den Raben an seiner Ei-
telkeit zu packen und bekommt so, was 
er begehrt, des Raben Käse. RosaLinde 
Zack hat sich auch diese Fabel auf ihre 
Art zu eigen gemacht, diskutiert, inter-
pretiert, umformuliert, wieder ausradiert 
und letztlich inszeniert.

Eintritt: 12,– € / 8,– € (auch für 
LINSE-Mitglieder) Infos unter: 
ww.renatesteinle.wordpress.com/rosa-
linde-zack-2 Kartenvorverkauf in der 
LINSE täglich ab 17.30 Uhr oder unter 
www.kulturzentrum-linse.de
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LIVe: Linseneintopf 2.0

Was einst als „Linseneintopf“ begann und 
eine Fortsetzung als „schrittmacher“ fand, 
wird nun wieder zum „Linseneintopf 2.0“. 

Es wird nicht der Superstar gesucht und es 
gibt auch keine Jury, sondern Talente, die 
die Bühne des Kulturzentrums LINSE für 
einen Auftritt nutzen möchten. An diesem 
Abend sollen junge, noch unbekannte, 
verkannte oder vergessene Künstler aller 
Genres die Chance bekommen, ihr Kön-
nen in Kurzform (ca. 20 Minuten) dem 
neugierigen Publikum zu präsentieren. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldun-
gen von Musikern, Schauspielern, Kaba-
rettisten, Clowns,
Artisten, Sängern und sonstigen Rampen-
säuen unter info@kulturzentrum-linse.de 
mit dem Betreff „LINSENEINTOPF“. 

Wer dann tatsächlich am 2. März die Büh-
ne der Linse betreten wird und sein Kön-
nen beweisen kann, das bleibt bis kurz vor 
Beginn des Spektakels spannend und un-
vorhersehbar.

Eintritt: 10,– € / 6,– € (Schüler/ Stu-
denten) Kartenvorverkauf in der LIN-
SE täglich ab 17.30 Uhr oder unter 
www.kulturzentrum-linse.de

Text: Annika Schubert
Bild: LINSE Archiv

VeRNISSAGe: eCKARt F.G. SCHADt
Mit der Vernissage am Donnerstag, 01. 
März um 18.30 Uhr wird die Ausstel-
lung von Eckart F.G. Schadt im Kultur-
zentrum LINSE eröffnet. Zu sehen sind 
Auszüge aus drei seiner Serien „Welten, 
Köpfe, Striche“. Musikalisch beglei-
tet Dominik Blöchl die Eröffnung. Zu 
sehen ist die Ausstellung zu den Öff-
nungszeiten der LINSE bis einschließ-
lich 13. Mai 2018.

Für das halbbretonische Sandwichkind 
ist das transmediale Experiment ein trei-
bender Faktor seines Schaffens. Vom 
Kunstunterricht bei Karl J. Schäfer über 
ein Studium in Virtual Reality Design in 
England, weiter zum autodidaktischen 
Erlernen von Instrumenten für die Band 
„embrasserie“ verbrachte der Bildhauer 
zwei Jahre in Barcelona, um dann für eini-
ge Jahre in Berlin zu arbeiten. Mittlerwei-
le lebt Eckart Schadt in Wien. Seine un-
terschiedlichen und freien Arbeiten sind 
meist über Jahre entstehende und sich 
gegenseitig beeinflussende Serien. Drei 
davon sind ab 01. März im Kulturzentrum 
Linse zu sehen:
Welten 
Objekte aus Globen, die als organische 
Konglomerate die Wahrnehmung der Ein-
zigartigkeit unseres Planeten verändern. 
Eine Erde reicht nicht? Bitteschön.
Entstehungszeitraum: 2015-2017
Köpfe / Heads
Erste Gesamtpräsentation der 222 Köpfe 
umfassenden Serie. Eckart Schadt be-
schreibt sie selbst als beunruhigend, ar-

chaisch, getrieben, dümmlich. Kein Kopf 
gleicht dem anderen, dennoch wohnt ih-
nen etwas inne, das sie vereint. 
Entstehungszeitraum: 2007-2017
Striche
Charakteristisch für die Tuschezeichnun-
gen ist die ununterbrochene Strichfüh-
rung. Räumlichkeit entsteht allein durch 
die Krümmung und Verdichtung der fort-
laufenden Linie. Die gezeichnete Person 
wird zur texturierten Hülle, geschaffen 
aus einer spontanen, scheinbar wirren Be-
wegung. 
Entstehungszeitraum: 2017

Zu sehen ist die Ausstellung zu den 
Öffnungszeiten der LINSE bis ein-
schließlich 13. Mai 2018.

Text: Annika Schubert
Bild: Eckart F.G. Schadt

Kultur und reiSen WeingArten e.V.

montegrotto-, Oberammergau-, Bregenz- & Kenia-tipps

Gerhard Junginger und sein Team vom 
Verein „Kultur & Reisen“ laden am 
Mittwoch, 21. Februar, ab 18 Uhr zu 
einem Info-Abend über die kulturellen 
Tipps 2018 ein.

Im Mittelpunkt stehen die Reisen nach 
Montegrotto & Venedig vom 18. bis 25. 
März, das „Wilhelm-Tell“-Spiel am 07. 
Juli in Oberammergau, „Carmen“ am 02. 
August in Bregenz-Seebühne, die Kenia-
reise vom 06. bis 21. August und zur por-
tugiesischen Blumeninsel Madeira vom 

30. August bis 06. September. Alle Pro-
gramme gibt es ab heute auch bei Gerhard 
Junginger unter Telefon 0751 / 44 564 
für Interessenten aus der Bevölkerung. 
Kommt mit!

Text: Gerhard Junginger
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Brauchtum

plätZlerZunFt AltdorF WeingArten 1348 e.V.

Die Gewinner des diesjährigen Narrenblättlerätsels stehen fest

Folgende Lösungsworte ergaben den 
Lösungssatz „Heut schweigen Mueh 
und Plag“:
HOFTHEATER, EISENHARZ, UR-
NAESCH, TAUSENDSASSA, STEH-
BRUNZHOSE, CHRISTBAUMLOBEN, 
HIC RHODOS HIC SALTA, WERNERS 
ESEL, ELSER, INN, GALLASCH, 
ERDBEERE, NEURAVENSBURG, 
MAGENBROT, UEBERLINGEN, ES-
CHACH, HUETTENDORF, URAHNE,
NUERNBERG, DOMINIKUS, PAN-
ZERBUCKEL, LEICHENSAGERIN,
ANTONIUS, GAMBRINUS

Folgende Gewinner wurden unter den richtigen Einsendungen ausgelost:

Plätzlerfahne, Ilse Rentmeister, Wein-
garten; Plätzlerhandtuch, Walter Tränk-
le, Weingarten; Büchergutschein 20 €, 
Jörg Huber, Weingarten; 1 x 2 Karten 
Plätzlertheater + Wetterstation, Ka-
rin u. Eugen Hund, Weingarten; Figur 
Schlössle, Alfred Mühlegg, Ravens-
burg; Figur Schlössle, Robert Roth, 
Weingarten; 1 x 2 Karten Plätzlerthe-
ater, Nicola Stegmann u. Martin Bü-
chele, Weingarten; Büchergutschein 10 
€, Angela Rock, Lenningen; Thermo-
becher, Hille Roth, Weingarten; Buch 
Jürgen Hohl, Rosemarie Kapler, Wein-
garten; Buch Jürgen Hohl, Christine 

Weiss, Weingarten; Plätzlerkachel + 
Wetterstation, Dominik Öhlschläger, 
Weingarten; Plätzlerkachel, Christel 
Höflinger, Baienfurt; Plätzlerkachel, 
Christine Braig, Aulendorf; Plätzler-
tasse mit Süßigkeiten, Hildegard Zim-
mermann, Weingarten; Plätzlertasse, 
Rolf Hütter, Weingarten; Wetterstati-
on, Horst Lässle, Weingarten; Flasche 
Plätzlersekt mit Süßigkeiten, Roswitha 
Lipp, Weingarten; Flasche Plätzlersekt, 
Wolfgang Sailer, Weingarten; Flasche 
Plätzlerprosecco, Hans-Jörg Schneider, 
Weingarten

Die Preise können bis 31.05.2018 im 
Plätzlermuseum abgeholt werden.

Text: Bettina Niederer

Kritiksitzung der 
Plätzlerzunft

Die Plätzlerzunft bittet ihre aktiven 
Mitglieder heute, Freitag, um 20 Uhr 
in den Alt. Ochsen zur Kritiksitzung.
Wie gewohnt bekommen die Hästräger 
bei dieser Sitzung die Gelegenheit, den 
Zunftverantwortlichen ihre Meinung zu 
den Ereignissen der vergangenen Saison 
zu sagen, Kritik zu äußern oder auch Ver-
besserungsvorschläge einzubringen.

Text: Bettina Niederer

nV-BocKStAll

Häsrückgabe
Am Samstag, den 03. März, von 13.00 
bis 16.00 Uhr, findet im Vereinsheim die 
Häsrückgabe statt.
Wir bitten alle Mitglieder, die ein Häs, 
Maske oder Sonstiges ausgeliehen haben, 
diesen Termin einzuhalten. Bei Fragen 
bitte Maskenmeisterin Katharina Mock 
kontaktieren (Kontaktdaten unter 
www.nv-bockstall.de).

Text: Pascal Spieß

Freizeit und erholung

ScHWäBiScHer AlBVerein og WeingArten

Wanderung

Bad Saulgau - Franziskusweg - Sieben-
kreuzerweg mit kleiner Führung im 
Kloster Sießen.

Treffpunkt: Dienstag, 27. Februar, 12.00 
Uhr Festplatz. Gehzeit circa 3 Std., 12 
km. Fahrpreis 6 Euro für Mitglieder. Ein-
kehr im Klostercafe vorgesehen. Feste 
Schuhe und Getränke. WF. Jürgen Frank, 
Telefon 0751 / 43287.

Stadtbesichtigung 
Heilbronn
Treffpunkt: Sonntag, 04. März, 8.00 Uhr 
Charlottenplatz, 8.30 Uhr Ravensburg, 
Bahnhof. Fahrgeld 12 Euro für Mitglie-
der, Stadtführung 4 Euro. Treffpunkt für 
die Rückfahrt: 16.40 Uhr Hbf Heilbronn.

Anmeldung bis 27. Februar bei WF.
Ulla Vehe-Bergmann, Telefon 0751 / 
93442, Theo Seitz, Telefon 0751 / 25001.
Gäste sind bei beiden Wanderungen herz-
lich eingeladen.

Text: Dorle Piontek
Bild: SAV
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VereinSHeim turnVerein WeingArten 1860 e.V.

Infos und Öffnungszeiten
Turnerheim Weingarten in Spinnenhirn, 
88281 Schlier
Fam. Doris und Zlatko Majerle, Tel. 
07529 / 6551

Allgemeine Öffnungszeiten:
Samstag 14 Uhr bis 23 Uhr und Sonntag 
11 Uhr bis 18 Uhr.
Freitag auf Anfrage oder zu Veranstaltun-
gen ab ca. 16 Uhr geöffnet.

März:
Freitag, 02. März: 20 Uhr Singen für alle! 

Wir haben ab 16 Uhr geöffnet.
17. und 18. März: Familienwochenende. 
NICHT GEÖFFNET!

April:
Freitag, 13. April: 20 Uhr Singen für alle. 
Wir haben ab 16 Uhr geöffnet.

Mai:
01. Mai sowie 10. Mai Christi Himmel-
fahrt (Vatertag) NICHT GEÖFFNET
26. und 27. Mai Familienwochenende. 
NICHT GEÖFFNET

VORANZEIGE:
Juni: Freitag, 01. Juni: 20 Uhr Singen für 
alle! Wir haben ab 16 Uhr geöffnet.
Samstag, 30. Juni: Jodelkurs, wir nehmen 
schon Anmeldungen entgegen.
Juli: Freitag, 06. Juli: Singen für alle. Wir 
haben ab 16 Uhr geöffnet.
Sommerferien vom 26. Juli bis einschließ-
lich 15. August.

Text: Doris Majerle

Sport

SKiVerein-WelFen-WeingArten

Skitour zum Vergaldner Schneeberg  
(2588 Hm) Gargellen

Der Skiverein-Welfen-Weingarten 
bietet am 10.03.2018 eine Skitour an, 
unter fachkundiger Leitung von Han-
na Keller, mit dem Ziel Vergaldner 
Schneeberg im Rätikon.

Zum Saisonstart wurde eine Tour von La-
terns aus zum Gerenfalben (1983 HM) 
mit Auffrischung zur Lawinenverschüt-
tetensuche gemacht. Nach erfolgreicher 
Suche ging es weiter, bei blauem Him-
mel und Sonnenschein, hoch zum Gipfel. 
Trotz des fehlenden Neuschnees wurden 
noch ein paar schöne Hänge gefunden und 
der schöne Tag fand auf derTerrasse eines 
Gasthauses einen schönen Abschluss. Die 
nächste Tour, mit der Hoffnung auf Pul-
verschnee, findet am 10. März statt, mit 
dem Ziel Vergaldner Schneeberg im Rä-
tikon. Es sind noch ein paar wenige Teil-
nehmerplätze frei. Info und Anmeldung 
per E-Mail bei Hanna Keller: hanna.t@
web.de

Text: Reinhold Scheuerer
Bild: Skiverein-Welfen 

Vier-tages-Skisafari 
in Saalbach/
Hinterklemm
Mit dem Skiverein-Welfen-Weingarten 
auf Skisafari in das Traumskigebiet 
Saalbach/Hinterklemm von Mittwoch, 
07. März, bis Samstag, 10. März. 

Jeden Tag in einem anderen Skigebiet, 
gefahren wird in verschiedenen Gruppen 
mit Guiding der DSV-Skischule Wein-
garten. Saalbach, Hinterklemm, Leogang 
und Fieberbrunn heißen die Skidestinatio-
nen. Nach ausgiebigem Skispaß bietet das 
Vier-Sterne-Hotel Leonhard in Leogang 
1000 qm Wellness zum Entspannen. Vier 
Tage Skipass und drei Übernachtungen 
mit Halbpension im DZ ab 549 Euro. Info 
und Anmeldung bei Sport Grimm Wein-
garten.

Text: Reinhold Scheuerer

SV WeingArten e.V.

Rückrundenstart im Lindenhofstadion
Am Samstag, 24. Februar, um 15 Uhr, 
startet unsere erste Mannschaft auf 
heimischem Terrain gegen den FC Os-
trach in die Rückrunde. Unsere zahlrei-

chen anderen Mannschaften bestreiten 
Vorbereitungsspiele.
Hier unser Programm am Wochenende:
Samstag, 24. Februar

10.00 Uhr SVW C I - TSV Eschach
12.00 Uhr SVW Herren II - SV Edelweiß 
Waltershofen
15.00 Uhr SVW Herren I - FC Ostrach

Strahlende Gesichter beim Gipfelfoto auf 
dem Gerenfalben (1983 HM).
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17.00 Uhr SVW A - SC Pfullendorf
Sonntag, 25. Februar
11.00 Uhr SVW C II - SGM Mochenwan-
gen/Wolpertswende I
14.00 Uhr SVW A - FC Wangen
Aufgrund der Witterung finden alle Spie-
le auf dem Kunstrasen statt.
Unsere B II ist am Sonntag, 11 Uhr, bei 
der SGM Baienfurt/Baindt zu Gast.
Der SV Weingarten freut sich auf Ihren 
Besuch!

Text: Andrea Brändle

wendeten aktuellen Prothesenmodelle 
vorstellen. Einen besonderen Schwer-
punkt des Vortrages stellt die Schritt für 
Schritt Demonstration der Implantation 
einer Hüft TEP über anterolateralen mi-
nimalinvasiven Zugang (A.L.M.I.S) an-
hand echter OP-Bilder dar. Der Vergleich 
zur der konventionellen Methode mit al-
len Vor- und Nachteilen sowie eigene Er-
fahrungen werden Teil des Vortrags sein. 
Anschließend werden Fragen des Publi-
kums beantwortet.
Der Eintritt ist frei, mehr unter 
www.14-nothelfer.de.

Text: Susann Ganzert
Bild: Dr. Ayhan Gezgin

Kindergarten

KindergArten St. eliSABetH

Kuchenverkauf beim Kleiderbasar

Herzliche Einladung zum Kleiderba-
sar „Rund ums Kind“ am Samstag, 24. 
Februar, im Gemeindehaus Hl. Geist 
(Keplerstraße) von 8.30 bis 11 Uhr. 

Auch wenn Sie keinen Bedarf an Kin-
derartikeln haben, dürfen Sie gern vor-
beikommen und sich bei unserem tollen 

Kuchenbuffet für den Nachmittagskaffee 
eindecken. Auch leckere Waffeln werden 
angeboten. Der Erlös des Basars geht an 
den Kindergarten St. Elisabeth. Wir El-
tern des Kindergartens freuen uns über 
Ihren Besuch. 

Text: Matthias Rauch

GeSUNDHeIt

dlrg ortSgruppe  
WeingArten

einladung zur Jahres-
hauptversammlung 
2018
Unsere Mitglieder haben frühzeitig die 
Einladung schriftlich bekommen.
Mit der vorliegenden Mitteilung wollen 
wir Freunde, Interessenten und Gäste 
erreichen. Die Versammlung findet statt 
am Freitag, 02. März, um 19.30 Uhr im 
Nebenraum des Gasthauses Rössle in 
Weingarten (Eingang ganz hinten!). Wei-
tere Infos im Internet: www.weingarten.
dlrg.de
Herzliche Grüße von Hermann Huck
(Vorsitzender der Ortsgruppe Weingar-
ten).

Text: Hermann Huck

KrAnKenHAuS 14  
notHelFer gmBH

„eine neue Hüfte ist 
wie ein neues Leben“
Die Vorteile der minimalinvasiven  
Implantationstechnik.
Am Donnerstag, 01. März, lädt das Kran-
kenhaus 14 Nothelfer Weingarten zum 
nächsten Patientenvortrag ein. Dr. med. 
Ayhan Gezgin, leitender Arzt Orthopädie 
und Unfallchirurgie, wird ab 19 Uhr im 
Vortragsraum (UG) Ursachen, Vorbeu-
gemaßnahmen, konservative Therapie-
methoden und gelenkerhaltende Opera-
tionsmöglichkeiten bei Hüftschmerzen 
beleuchten und die am häufigsten ver-
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 Dämmerbasar fürs Kind 
    Selbstverkäufer 

 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

Wann? Freitag, 23. Februar  2018, 17:00 – 19:00 Uhr 

Wo? Weingarten, Kath. Gemeindehaus St. Martin,                                

Isenbartstraße 21-23  

Was sonst? Es gibt heiße Seelen, Kuchen und Getränke, die      

Kleinen können im Garten spielen (Aufsichtspflicht bei den Eltern) 

Verkäuferinfos: 

Tischvergabe unter daemmerbasar_xaverius@web.de 

Tischgebühr 8,00 Euro 
Einlass für Verkäufer 15:30 - 16:30 Uhr 

 

Kath. Kindergarten Xaverius, Irmentrudstraße 14, 88250 Weingarten 

Verkauf von 
Kinderbekleidung

, Spiel- und 
Gebrauchsgütern 

von privat 

 

KinderHAuS BullerBÜ 

„Pippi - Ahoi“ &  
„Buff dada di da ….

….. buff da da, viele Narren sind schon 
da.“ Alle rufen laut: „Hurra!“

Mit diesen 
und anderen 
stimmungs-
vollen Lied-
texten ging 
es bei uns die 
vergangenen 
Wochen in 
„Bullerbü“ 
rund. Unter 
dem Motto 
„Pippi und 
die Seeräu-
ber“ wurde 
in den Grup-
pen fleißig gebastelt, verkleidet, Sport ge-
macht und sogar gebacken. Am Gumpi-
gen Donnerstag wurde die Stadt von uns 
mottogerecht fröhlich, frech und wun-
derbar belebt. Ein Besuch im Faschings-
museum in Weingarten sowie die Mas-
kenvorstellung bei uns im Kinderhaus 
durch die Plätzler brachten die Kinder-
augen zum Strahlen. Mit einem kräftigen 
„Pippi-Ahoi“ aus Bullerbü verabschieden 
wir uns von der diesjährigen Fasnet und 
freuen uns schon auf die nächste fünfte 
Jahreszeit. 

Text: Jessica Reutemann
Bild: privat

KindergArten XAVeriuS

Schulen

gYmnASium WeingArten

tag der offenen tür

Das Gymnasium Weingarten lädt ein! Gut gelaunte 6er freuen sich schon auf 
die „Neuen“!

Am Freitag, 23. Februar.

Das Gymnasium Weingarten lädt 
zum Tag der offenen Tür ein. An 
diesem Tag bietet die Schule ein 
buntes Programm, in dem sich 
alle Fächer, aber auch die vielfäl-
tigen Arbeitsgemeinschaften wie 
Turnen, Jonglage, Theater bis hin 

zu Robotics vorstellen. Übrigens: 
Das Gymnasium Weingarten war 
in diesem Jahr das beste deutsche 
Team bei den Robotics-Weltmeis-
terschaften in Japan!
„Ankommen am Gymnasium“ 
wird am Gymnasium Weingarten 
großgeschrieben: Die 5er lernen 
sich und die Schule in erlebnispäd-
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agogischen Bausteinen kennen. Der erste 
Höhepunkt ist dabei die Übernachtung 
mit den neuen Klassenkameraden im 
Herbst. Für die älteren Schülerinnen und 
Schüler ist das die Gelegenheit, sich als 
Schülermentoren zu engagieren, ganz ge-
treu dem Leitbild der Schule: „Am Gym-
nasium tätig sein, heißt, Verantwortung 
zu übernehmen“. Nicht von ungefähr er-
reichte das Gymnasium Weingarten eine 
Exzellenzstufe im Bereich „soziales Ler-
nen“ – eine Auszeichnung, die nur weni-
gen Gymnasien gelingt.
Das Gymnasium Weingarten ist eine 
Schule der „6 Wege“: In Klasse 6 kann 
zwischen Latein und Französisch gewählt 
werden, in Klasse 8 dann zwischen den 
Profilfächern Spanisch, Naturwissen-
schaften oder Sport.
Das Gymnasium Weingarten bietet eine 
so genannte „offene“ Ganztagsbetreuung: 
Einmal ist in der Regel Nachmittagsun-
terricht (zwei Tage beim Sport-Vorprofil) 
– an den anderen Tagen außer freitags be-
steht die Möglichkeit, eine betreute Lern-
zeit zu besuchen.

TERMINE
Tag der offenen Tür am Freitag, 23. Feb-
ruar, von 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr
Anmeldetermine für das Schuljahr 
2018/2019 sind am 21./22. März

Weitere Informationen finden Sie un-
ter gymnasium-weingarten.de.

Text und Bild: Julia Dollnik

ein Kunstwerk für das Schulzentrum  
in Weingarten!
Seit Anfang des Jahres gibt es eine Neu-
erung im Schulhof des Schulzentrums 
von Gymnasium und Realschule Wein-
garten. Der Blick vom Schulgebäude 
Richtung Sporthalle fällt fortan auf ein 
Kunstwerk, das dort auf dem erhöht 
liegenden Rasenstück vor der Sport-
halle aufgestellt ist und sich in die Ar-
chitektur der Umgebung einfügt.

Es handelt sich um den „Großen Licht-
klang“ – eine Arbeit des Bildhauers Axel. 
F. Otterbach, einem regional wie über-
regional bekannten Künstler. Die Arbeit 
besteht aus zwanzig, in ihrer Breite vari-
ierenden, glatt geschliffenen weißen Mar-
morstelen, die in einer Linie aufgereiht 
über zwei Meter in die Höhe ragen. Der 
Rhythmus nimmt die vertikalen Elemente 
der Architektur auf – gleichzeitig kont-
rastiert das edle Material mit den umge-
benden Materialien Alublech und Beton. 
Bestechend ist außerdem das Spiel zwi-
schen Licht und Schatten, zwischen Öff-
nung und Geschlossenheit, das sich aus 
der Anordnung der Stelen entwickelt. Je 
nach Sonnenstand und Betrachterposition 
entfaltet sich so der „Lichtklang“. 
Durch die Initiative der Kunsterzieherin 
Anne Bösenberg in Zusammenarbeit mit 
der Schulleitung des Gymnasiums war es 
gelungen, das Kunstwerk für den Schul-
hof über zweckgebundene Spenden zu 
finanzieren. 

Bei der offiziellen Einweihung am Mon-
tag, den 05. Februar, bedankte sich Schul-
leiter Günter Erdmann herzlich bei allen 
Spendern, darunter viele ehemalige Leh-
rerinnen und Lehrer des Gymnasiums. 
Oberbürgermeister Markus Ewald freute 
sich über die Initiative und die künstle-
rische Qualität des Projektes – dessen 
Kosten für Fundament und Aufstellung 
die Stadt Weingarten übernommen hat. 
Künstlerisch umrahmt wurden die Reden 
vom Schülerbläserensemble und der Vor-
führung eines Performance-Projektes, das 
die Klasse 7c und der Kunstkurs 12 in Ko-
operation eigens für die Einweihungsfeier 
entwickelten. 
Die Anwesenden zeigten sich begeistert 
über die gelungene Initiative und die Zu-
sammenarbeit. Um es mit Günter Erd-
manns Worten zu sagen: „Es ist immer 
Zeit für Kunst!“ Jedenfalls am Gymnasi-
um Weingarten. 

Text: Anne Bösenberg
Bild: Gymnasium Weingarten

reAlScHule WeingArten

Informationsnachmittag

Die Realschule Weingarten lädt alle 
Schülerinnen und Schüler der 4. Klas-
sen sowie deren Eltern am Freitag, 02. 
März, von 16.00 bis 18.30 Uhr -Treff-
punkt um 16.00 Uhr in der Aula (Ein-
gang Mensa) - zu einer Informations-
veranstaltung ein. Alle interessierten 
Schüler/innen und Eltern können sich 
vor Ort ein Bild von unserer Schule 
machen.

Schüler und Lehrer stellen das Unter-
richtsangebot vor und berichten über pä-
dagogische Schwerpunkte im Unterricht. 
Zahlreiche Ausstellungen und Darbie-
tungen aus den verschiedenen Fachbe-
reichen geben Einblicke in die Arbeit der 
Realschule Weingarten. In der Bibliothek 
stehen Lehrerinnen und Lehrer zu einem 
informellen Einzelgespräch zur Verfü-
gung. Wenn Sie Ihr Kind im Bilingualen 
Zug anmelden wollen, besteht an diesem 

Nachmittag die Möglich-
keit zum verpflichtenden 
Beratungsgespräch für 
diese Anmeldung. Musikalisch umrahmt 
wird der Informationsnachmittag von den 
Musikgruppen der Realschule Weingar-
ten.

Text: Melita Paul
Bild: Realschule Weingarten
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Volkshochschule

Anfängerkurs  
Spanisch und Anfän-
gerkurs englisch

In der kommenden Woche starten zwei 
Sprachkurse für Anfänger/innen, in 
denen noch Plätze frei sind.

Englisch für Anfänger GER A1  
(Nr. M4061-011):
15 Termine vom 01.03. bis 12.07.2018, 
Donnerstag, 18.15 Uhr bis 19.45 Uhr, 
Realschule Weingarten, Raum 15/EG, 
Eingang Ettishofer Straße

Spanisch für Anfänger GER A1 
(Nr. M4221-011):
12 Termine vom 02.03. bis 22.06.2018, 
Freitag, 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr, VHS-
Geschäftsstelle, Raum 5, Heinrich-
Schatz-Straße 16

Text: Barbara Bordt-Geiger
Bild: 123.rf 

Informationsabend zu Xpert  
Business Online-Kurse

Am 28. Februar 
findet von 18.00 
Uhr bis 19.30 Uhr 
ein Informations-
abend in der VHS-
Geschä f t s s t e l l e 
Weingarten, Raum 

5, Heinrich-Schatz-Straße 16 statt. 
Xpert Business ist das bundeseinheitliche 
Kurs- und Zertifikatssystem für die kauf-
männische Weiterbildung an Volkshoch-
schulen. Von der Finanzbuchhaltung über 
Lohnbuchführung und Bilanzierung bis 
hin zu Steuerrecht und Personalwirtschaft 
bietet die Volkshochschule Weingarten 
ab 06. März 2018 ein breites Angebot an 
Online-Kursen (Webinare) mit Durchfüh-
rungsgarantie an. Im bundesweiten Xpert 
Business LernNetz werden Sie im Live-
Webinar von erfahrenen Online-Dozent/
innen unterrichtet. Es handelt sich um 

moderierte Webinare, so dass Sie die 
Möglichkeit haben, Ihre Fragen zu stel-
len. An den Live-Webinaren können Sie 
von zu Hause aus in Ihrem „Home Of-
fice“ teilnehmen.
In überschaubaren Kursbausteinen mit 
jeweils 50 bis 60 UE werden Sie Schritt 
für Schritt zu anerkannten Fachkraft- und 
Buchhalter-Abschlüssen (XB) geführt. 
Jeder Baustein kann mit einer Prüfung ab-
geschlossen werden. So sichern Sie Ihren 
persönlichen Bildungserfolg kleinschrit-
tig und unwiderruflich. Und das Beste: 
Einen abgeschlossenen Kursbaustein 
können Sie sogar in mehrere Abschlüsse 
einbringen. Die Teilnehmer/innen können 
am Ende des Kurses an der bundesein-
heitlichen Zertifikatsprüfung Xpert Busi-
ness teilnehmen. 

Text: Barbara Brodt-Geiger
Logo: Xpert Business

Informationstag am 03. märz  
zum Start des neuen  
montessori-Diplom-Lehrgangs in Weingarten
In Kooperation mit der Montessori-
Vereinigung e.V. und der PH Weingar-
ten führt die VHS Weingarten von Juni 
2018 bis Ende 2020 den nunmehr elften 
Montessori-Diplom-Lehrgang durch.

Am Samstag, 03. März, findet hierzu ein 
Informationstag mit Fachvortrag im Fest-

saal der PH statt. Wenn Sie Interesse an 
einer Teilnahme am Informationstag ha-
ben, bitten wir Sie, sich bei Frau Margit 
Dreher anzumelden 
(Telefon 0751 / 560353-4, E-Mail: 
m.dreher@weingarten-online.de).

Text: Barbara Brodt-Geiger

Bildung

StiFtung KBZo

Geschwister-Scholl-Schule gedenkt der Widerstandsbewegung  
„Weiße Rose“
„Ein bisschen werden und sein wie 
Hans und Sophie Scholl.“

Seit 2011 hören die allgemeinbildenden 
Schulen der Stiftung KBZO auf den Na-
men Geschwister-Scholl-Schule. Benannt 
nach Sophie und Hans Scholl, den be-
kanntesten Mitgliedern der Widerstands-
bewegung „Weiße Rose“, deren Ermor-

dung durch das NS-Verbrecher-Regime in 
diesen Tagen zum 75. Mal gedacht wird. 
Ihre Auflehnung richtete sich gegen das 
diktatorische Nazi-System, das auch die 
Rechte und die Würde von Menschen mit 
Behinderung auf unmenschlichste Weise 
missachtete. 
Den 75. Todestag der Geschwister Scholl 
sowie den Gedenktag an alle Opfer des 

Holocaust nahmen Schülerinnen, Schüler 
und Lehrerkollegium zum Anlass, im Bei-
sein des KBZO-Vorstandsvorsitzenden 
Dr. Ulrich Raichle und des Direktors des 
Sonderpädagogischen Bildungs- und Be-
ratungszentrums (SBBZ), Thomas Sigg, 
sich ein weiteres Mal intensiv mit den 
Themen Diktatur, Widerstand und Demo-
kratie zu beschäftigen. 
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„Ziel unserer Schulgemeinschaft ist es, 
Demokratie zu leben“, sagten die Schul-
sprecher in ihrer gemeinsamen Rede. „Ein 
bisschen werden und sein wie Hans und 
Sophie Scholl, gerade auch in einer für 
uns und unser Leben völlig ungefährli-
chen Zeit.“ Die Schülerinnen und Schüler 
sollten und wollten von den Geschwistern 
lernen, aufmerksam zu sein für das, was 
um sie herum geschieht. „Wir müssen 
uns wehren, wenn wir Unrecht erkennen, 
Zivilcourage zeigen, wenn es notwendig 
ist“, forderten die Schulsprecher.
Wie sich die Schülerinnen und Schüler 
mit der Erinnerungskultur auseinander-
setzen, zeigten sie nicht nur im Rahmen 
der musikalisch umrahmten Gedenkstun-
de, sondern auch in eindrucksvoller Wei-
se bei verschiedenen Mitmach- und Bas-

telangeboten, Fragerunden sowie 
rund um die Ausstellung „Weiße 
Rose“ aus München im Schulhaus. 
So wurden auf alten Schreibma-
schinen Flugblätter getippt, wei-
ße Rosen aus Krepppapier oder 
Teig gefertigt, Gesetztestexte von 
„damals“ und heute zugeordnet 
oder Quizfragen zu den Flugblät-
tern beantwortet, die zuvor durch 
das Schulhaus flatterten – wie vor 
75 Jahren die Flugblätter der Ge-
schwister Scholl, die sie an der 
Universität München verteilten.

Text: Clemens Riedesser
Bild: Stiftung KBZO

Im Zeichen der „Weißen Rose“: Schüle-
rinnen und Schüler der Geschwister-Scholl-
Schule tippen Flugblätter, die später durch 
das Schulhaus flattern.

Jugend und Familie

Kinder- und  
JugendBÜro

Jugendfonds  
Weingarten

Auf der Homepage des Jugendgemein-
derats Weingarten www.jgrw.de und 
auf dem Jugendportal www.jugendin-
fo-weingarten.de sind die Förderanträ-
ge veröffentlicht und stehen als Down-
load zur Verfügung.

Information und Projektberatung gibt es 
bei Sven Pahl, Kommunales Jugendrefe-
rat unter der Rufnummer 0751 / 44660 
oder 0151 / 50036149.

Text: Sven Pahl

JugendcluB WeingArten

10.000 euro für Kinderklinik-Kenia

Gerhard Junginger, 1. Vorsitzender des 
Jugendclubs, konnte jetzt 10.000 Euro 
an Spendengeldern aus der Bevölke-
rung für dringende OPs an die Kin-
derklinik in Mombasa/Kenia/Ostafri-
ka schicken. Danke an Sie alle, die in 
den vergangenen Wochen und Monaten 
wieder dazu beigetragen haben.

So konnten durch Ihre Spenden in den 
vergangenen Jahren schon Hunderten von 
kranken Kindern neue Lebenschancen ge-
schenkt werden. Vergelt‘s Gott! Das spe-
zielle Spendenkonto ist bei der Voksbank 
Weingarten, RRV. „Helfen Sie weiter mit 
Spenden, damit wir den Ärmsten der Ar-
men dort helfen können!“
Ihr Gerhard Junginger

2018: Zwei Jubiläen
55 Jahre Jugendclub Weingarten 1963 
e.V. und 40 Jahre Kinderklinik-Hilfe in 
Kenia
Am 01. April 1963 wurde der Jugendclub 
Weingarten von Bekannten um und mit 
Gerhard Junginger, 1. Vorsitzender, zur 
Freizeitgestaltung für jedermann gegrün-
det und ins Vereinsregister beim Amtsge-
richt Ravensburg als „e.V.“ eingetragen.

Wesentliche Höhepunkte waren Feri-
enfreizeiten, Bastel- und Gesteckkur-
se, dt./franz. Freundschaftsbeziehun-
gen, Sportveranstaltungen, Mitarbeit im 
Kreisjugendring sowie bei Festen hier 
in Weingarten und Umgebung, ganz be-
sonders aber die Kameradschaftspflege 
und zahlreichen Hilfen und Spenden in 
sozialen Brennpunkten in Kenia/Ostaf-
rika, die bis heute zur Finanzierung von 
OPs und Therapien in der Kinderklinik 

in Mombasa/Kenia verwendet werden. 
Die Weihnachtsspenden bis Ende Januar 
2018 werden direkt an die Kinderklinik 
für dringende OPs geschickt, die weite-
ren von Ihnen erbetenen Spenden werden 
beim Kinder-Klinikbesuch vom 06. bis 
21. August mit Gerhard Junginger per-
sönlich übergeben.
Dabei besteht jetzt Mitreisemöglichkeit 
mit Tipps zu Safaris, Sansibar mit Gewür-
ze-Safari, Buschmesse uvm. Infos dazu 
gibt es jetzt bei Gerhard Junginger unter 
Telefon 0751 / 44 564.

Das Spendenkonto bei der Volks-
bank VR-RV-Weingarten lautet: 
DE34650625770805254013, GENO-
DES1RRV.

Texte: Gerhard Junginger
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Wirtschaft, Handel und Gastronomie

tecHniScHe WerKe ScHuSSentAl gmBH & co. Kg

Förderprogramme – der Staat hilft mit!

Energie-Experte hält Vortrag  
am 26. Februar bei der TWS.

Wer einen energieeffizienten Neubau 
plant oder eine energetische Sanierung 
seines Gebäudes vorhat, kann zinsgüns-
tige Darlehen und Zuschüsse von der 
KfW-Förderbank bekommen. Es gibt 
Förderprogramme für den Neubau, die 

Sanierung von Bestandsgebäuden, für 
Heizungsanlagen wie etwa Brennwert-
kessel sowie für Photovoltaikanlagen und 
Stromspeicher. Für alle, die sich über die 
Förderprogramme informieren möchten, 
laden die Technischen Werke Schussental 
(TWS) zu einem kostenlosen Vortrag mit 
dem Energie-Experten Thomas Fortein, 
freier Mitarbeiter der Energieagentur, am 

Montag, 26. Februar, um 18.30 Uhr in ihr 
Kundenzentrum in der Schussenstraße 22 
in Ravensburg (gegenüber Busbahnhof) 
ein.
Der Vortrag ist kostenlos. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Text: Brigitte Schäfer

Feuerwehr

FeuerWeHr WeingArten

erweiterung des Feuerwehrgerätehauses  
soll im Sommer 2018 starten
Im Berichtsjahr 2017 wurden von den 
Mitgliedern der Einsatzabteilung der 
Feuerwehr Weingarten insgesamt 240 
Einsätze verschiedenster Arten abge-
arbeitet. Dies waren die Worte zur Er-
öffnung der Hauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Weingarten am 
18. Januar durch Kommandant Horst 
Romer.
In seinem Jahresrückblick ließ Komman-
dant Romer zu Beginn der Hauptver-
sammlung das Berichtsjahr 2017 noch 
einmal Revue passieren. Mit einer An-
zahl von insgesamt 240 Einsätzen im Jahr 
2017 wurde erneut ein leichter Rückgang 
der Einsatzzahlen im Vergleich zum vor-
herigen Berichtsjahr verzeichnet. Erstma-
lig wurden die markantesten Einsätze aus 
dem Überlandbereich und aus dem Stadt-
gebiet in einem Film dem versammelten 
Publikum präsentiert. Von Drehleiteran-
forderungen oder Anforderungen des Ge-
rätewagens Atemschutz zu Großbränden 
im ganzen Landkreis, Verkehrsunfällen 
im Überlandbereich, diversen Brandmel-
deanlagen, Kleinbränden oder angebrann-
tem Essen im Stadtgebiet war, in der laut 
Kommandant Romer „bunten Mischung“, 
alles vertreten.
Ebenfalls bedankte er sich bei allen Feu-
erwehrangehörigen für die enorme Unter-
stützung und Hilfe über das gesamte Jahr 
hinweg. Ein weiterer großer Dank ging 
sowohl an den Landkreis Ravensburg und 
auch an die Stadt Weingarten für die stets 

einwandfreie und hervorragende Zusam-
menarbeit.
Für die kommenden Jahre wird der Fo-
kus weiterhin stark auf die Planung für 
den Erweiterungsbau des Feuerwehrge-
rätehauses gelegt. Der Startschuss für die 
Erweiterung soll mit dem geplanten Ab-
riss des Eckstein- Gebäudes im Sommer 
2018 fallen. Weitere Schwerpunkte im 
Jahr 2018 sollen die geplanten Arbeits-
gemeinschaften für die Themen „Unfall-
rettung alternative Antriebstechnologien 
(Hybrid, Elektroautos)“ und „Werbekon-
zept Mitgliederwerbung“ sein. Das Thema 
Mitgliederwerbung ist laut Kommandant 
Romer sehr wichtig, um die geplante Er-
höhung der Mitgliederzahlen von derzeit 
73 auf circa 85 Mitglieder zu erreichen.
Der erste stellvertretende Kommandant 
Michael Badent präsentierte mit beein-
druckenden Zahlen den aktuellen Aus-
bildungsstand der Einsatzabteilung. In 
seinen Ausführungen lobte er die durch-
schnittliche Übungsteilnahme von unge-
fähr 63% bei 36 abgehaltenen Übungen, 
welche während des Berichtsjahres 2017 
anfielen. Zusammengezählt wurden bei 
der Feuerwehr Weingarten im Gesamten 
ungefähr 4000 Übungsstunden abgehal-
ten.
Neben den regulären Übungen mussten 
noch ungefähr 80 bis 100 Belastungs-
übungen von Feuerwehren des gesamten 
Landkreises in der Atemschutzübungs-
anlage sowie circa 115 Brandsicherheits-

wachen im Kultur- und Kongresszentrum 
Oberschwaben in Weingarten von den 
Mitgliedern der Feuerwehr absolviert 
werden.
Zu Gast war ebenfalls Oberbürgermeister 
Markus Ewald. „Vielen Dank für das gro-
ße ehrenamtliche Engagement, welches 
Sie das ganze Jahr über leisten“, so Ewald. 
Weiterhin dankte er der Jugendfeuerwehr 
Weingarten, unter der Leitung von Tobias 
Wolf, für die wichtige Nachwuchsarbeit, 
welche inzwischen aus dem Bild der Feu-
erwehr Weingarten nicht mehr wegzuden-
ken ist. Besonders beeindruckend sei, so 
Ewald, das Drachenfest in Nessenreben, 
welches inzwischen zu einem fixen Ter-
min im Veranstaltungskalender der Stadt 
Weingarten geworden ist.
Kreisbrandmeister Oliver Surbeck dankte 
ebenfalls für den unermüdlichen Einsatz 
der Feuerwehr Weingarten im Hinblick auf 
die geleisteten Stunden über das Jahr hin-
weg. Ebenso lobte er die Initiative seitens 
der Feuerwehr Weingarten, sich mit dem 
Thema Unfallrettung von alternativen An-
triebstechnologien zu befassen. „Die Feu-
erwehr Weingarten ist eine der ersten Feu-
erwehren des Landkreises Ravensburg, 
die sich mit diesem schwierigen Thema 
befasst“, so Surbeck. Weiterhin sprach er 
über die hohe Dichte an Fachberatern im 
Landkreis und nutze die Hauptversamm-
lung, um Kilian Beck, Alexander Fersch, 
Jochen Hähnle und Markus Oligmüller zu 
Fachberatern Höhenrettung, sowie Andre-
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as Grüner zum Fachberater Notfallseel-
sorge für den Landkreis Ravensburg zu 
verpflichten.
Ehrungen und Beförderungen: Befördert 
wurden Alexander Fersch zum Hauptfeu-
erwehrmann, Sascha Richter zum Lösch-
meister und Michael Otto zum Haupt-
brandmeister.
Mit dem Ehrenzeichen der Feuerwehr 
Weingarten in Bronze für 10 Jahre Feuer-
wehrdienst wurden Florian Bodenmüller, 
Alexander Fersch und Christoph Schmid 
ausgezeichnet.
Ebenso geehrt wurden Alexander Binder 
und Jan Hirschfeld für 20 Jahre Feuer-
wehrdienst mit dem Ehrenzeichen der 
Feuerwehr Weingarten in Silber.
Hans-Peter Isser erhielt eine Ehrung für 
40 Jahre Mitgliedschaft bei der Feuer-
wehr Weingarten und Ehrenkommandant 
Fritz Zimmermann erhielt die Ehrung für 
50 Jahre Mitgliedschaft bei der Feuer-
wehr Weingarten.

Text: Manuel Reiter
Bild: Feuerwehr Weingarten

Das Gruppenbild zeigt die geehrten und beförderten Feuerwehrkameraden/-innen.

Dies und Das

SelBStHilFegruppe

Schilddrüsenunter-
funktion - Hashimoto

Treffpunkt am 4. Montag im Monat, 
18.30 bis 20.30 Uhr, in den Tagungsräu-
men der AOK-Selbsthilfekontaktstelle 
Bodensee-Oberschwaben im DRK Ge-
bäude, Ulmerstraße 95, im Unterge-
schoss.

Bei den monatlichen Treffen bieten wir 
einen Austausch und Informationen über 
diese Erkrankung. Kontakt unter Telefon 
07502 / 9444917 oder 0751 / 763241,
Homepage: www.selbsthilfe-rv.de, Link: 
Selbsthilfegruppe Unterfunktion/ Hashi-
moto

Die Termine für 2018 sind:
26.02., 26.03., 23.04., 28.05., 25.06., 
23.07. (August entfällt)
24.09., 22.10., 26.11. 
(24.12. fällt aus wegen Weihnachten)

Text: Susanne Spill

eVAngeliScHeS  
BildungSWerK

Fastenseminar
„Auf Ostern zu – Fasten für Gesunde 
nach Dr. Buchinger.“

Unter diesem Thema steht ein Fastense-
minar des Evangelischen Bildungswerks 
Oberschwaben (EBO) unter Leitung von 
Erika Eichwald. Gesunde Frauen und 
Männer sind eingeladen, sieben bis zehn 
Tage auf feste Nahrung zu verzichten. 
Während der Fastenwoche können sie 
durch Aufeinanderhören, Miteinanderre-
den, Meditieren und Tanzen neue ganz-
heitliche Erfahrungen machen. „Fasten 
kann ein Weg zu innerer Ordnung und 
Befreiung sein“, heißt es in der Ankündi-
gung. Interessierte mit Gesundheitspro-
blemen sollten zuvor Rücksprache mit 
dem Arzt halten. Das Fastenseminar geht 
von Dienstag, 13. März, bis Mittwoch, 
21. März. Treffpunkt ist täglich von 17 bis 
18.30 Uhr außer Samstag und Sonntag im 
katholischen Gemeindehaus Heilig Geist, 
Keplerstraße 2, Weingarten. Anmeldung 
bis 12. März beim EBO, Kapuzinerstraße 

18/1, 88212 Ravensburg, Telefon 0751 / 
41041. E-Mail: ebo@evkirche-rv.de.
Statt eines Unkostenbeitrags wird um 
eine Spende für die Arche-Gemeinschaft 
Asha Niketan Chennai/Indien oder für die 
Hilfsorganisation „Lar do Caminho“/Bra-
silien gebeten.

Text: Barbara Waldvogel 

inKulturA e.V.

einladung

Auch in diesem Jahr sind wir mit tollen 
Kursangeboten und Aktivitäten für Sie 
da!

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr InKultuRa
Heinrich-Schatz-Straße 16
88250 Weingarten
www.inkultura.org

Text: Ihsan Atsan



Amtsblatt der Stadt WeingartenAusgabe 07/201826

Wie fülle ich einen Rentenantrag rich-
tig aus? Wie viel Rente werde ich er-
halten? Welche Zeiten zählen für die 
Rente? Bei Fragen wie diesen ist ein 
Termin mit Thomas Bötticher, Bern-
hard Dingler, Heinz Gerster, Dieter 
Schang, Patricia Schelling oder Hugo 
Stohr eine gute Wahl, einer oder einem 
der 120 ehrenamtlich tätigen Versi-
chertenberaterinnen und -berater der 
Deutschen Rentenversicherung (DRV) 
Baden Württemberg.

Diese ergänzen das Beratungsnetz im 
Land und tragen maßgeblich mit dazu 
bei, dass im Ländle niemand lange Wege 
auf sich nehmen muss, um ortsnah eine 
kostenlose und fundierte Auskunft und 
Beratung zu den Themen Rente, Präventi-
on und Rehabilitation zu erhalten. Durch 
regelmäßige intensive fachliche Schulun-
gen werden die Versichertenberaterinnen 
und -berater auf ihre Tätigkeit vorbereitet. 
Die DRV Baden-Württemberg berät alle 
im Land rentenversicherten Bürgerinnen 
und Bürger – unabhängig davon, bei wel-

chem Rentenversicherungsträger sie ver-
sichert sind. 
Wann und wo die Beraterinnen und Be-
rater Sprechstunden haben, erfahren In-
teressierte im Netz unter www.drv-bw.
de. Dort findet man schnell und unkom-
pliziert die nächstgelegenen Adressen, 
Beratungszeiten und Anfahrtsmöglich-
keiten. Wer über keinen Internetanschluss 
verfügt, kann die Kontaktinformationen 
auch unter der Rufnummer 0721 / 825-
10190 erfahren. 

Text: Pressestelle der Deutschen Renten-
versicherung Baden-Württemberg

deutScHe rentenVerSicHerung BAden-WÜrttemBerg

Rentenberatung in der Nachbarschaft

JeHoVAS Zeugen

Versammlung Weingarten

Gastvortrag: „Welche Zukunft hat die 
Religion?“

Der Hass auf Religionen nimmt immer 
mehr zu. Da besonders religiöse Dif-
ferenzen oft der Grund für Kriege und 
Massaker sind, wünschen sich viele Men-
schen eine Welt ganz ohne Religionen. Ist 
das die Lösung für eine friedliche Welt? 
Der Herausforderung, diese und damit 
verbundene Fragen zu klären, hat sich 
Stefan Firlei gestellt. Er wird auf seiner 
Vortragsreise am 25. Februar, um 09.30 
Uhr, auch in Weingarten Halt machen.

In unserem Land sind Religionen für 
viele nur eine Erfindung von Menschen, 
die mit dem natürlichen Bedürfnis nach 
Zugehörigkeit und Spiritualität ihr Spiel 
treiben und sich daran bereichern. Oder 
steckt vielleicht mehr dahinter? Gibt es 
den einen wahren Glauben? Und wer 
bestimmt wirklich über die Zukunft der 
Religion?
Stefan Firlei reist durch die Region, um 
eine Antwort zu bieten, die manche über-
raschen mag. Er lädt alle Besucher ein, 
bei diesem 30-minütigen Gastvortrag ihre 
eigene Bibel mitzubringen – egal, wel-

che Übersetzung man zur Hand hat. Bei 
uns spricht er am Sonntag, 25. Februar, 
um 09.30 Uhr im Königreichssaal (Kir-
chengebäude) von Jehovas Zeugen in der 
Hähnlehofstraße 21 in Weingarten. Jeder 
ist unverbindlich eingeladen. Der Eintritt 
ist frei, es findet keine Kollekte statt.
Detaillierte Informationen und Videos 
zu Jehovas Zeugen kann man auf www.
jw.org finden, zum Beispiel das Video 
„Das erwartet Sie in einem Königreichs-
saal“.

Text: Hermann Rotzinger

Aus den Nachbargemeinden

muSiKScHule rAVenSBurg

„Hereinspaziert und ausprobiert!“
Die Musikschule Ravensburg e. V. ver-
anstaltet am Samstag, 03. März, von 
10.00 bis 13.30 Uhr im Vorfeld zum 
Halbjahresbeginn am 01. April ihren 
Informationstag.
Beginnen wird dieser INFO-Tag mit ei-
nem Kinderkonzert um 10.00 Uhr im 
Konzerthaus Ravensburg. Hier zeigen 
Schülerinnen und Schüler einen Quer-
schnitt durch das Angebot der Musik-
schule Ravensburg e. V. Im Haupthaus 
„Friedhofstraße 2“ und in der Zweigstelle 

„Realschule, Wilhelmstraße 7“ können 
sich alle interessierten Kinder mit ihren 
Eltern von 11.15 bis 13.30 Uhr über das 
gesamte Unterrichtsprogramm an der 
Musikschule Ravensburg e. V. informie-
ren. Beim Kinderkonzert wird ein Teil 
der umfangreichen Ensemblearbeit an der 
Musikschule Ravensburg e. V. vorgestellt. 
Im Saal der Musikschule bietet der El-
ternbeirat eine Cafeteria zum Treffen und 
Verweilen an. Das ganze Musikschul-

team steht während dieser Zeit mit Rat 
und Tat zur Verfügung. Der INFO-Tag ist 
also eine wunderbare Gelegenheit, sich 
in zwangloser Atmosphäre umfassend 
und fachlich kompetent über die musi-
kalischen Bildungsmöglichkeiten an der 
Musikschule Ravensburg e. V. beraten zu 
lassen. 
Um 13 Uhr findet im Konzerthaus Ra-
vensburg die Uraufführung des Kinder-
musicals „Erzähl mir doch (k)ein Mär-
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chen“ statt. Informationen hierzu finden 
sich auf www.musikschule-ravensburg-e-
v.de. Für dieses Konzert gibt es keine Ein-
trittskarten. Die Saalöffnung ist um 12.30 
Uhr, die Platzwahl ist frei. Am Ende der 
Veranstaltung besteht die Möglichkeit ei-
ner Kollekte.
Am Sonntag, 04. März, 17.00 Uhr, findet 
im Konzerthaus außerdem ein Lehrer-
konzert mit dem Titel „TrumpCussion“ 
statt. Auf dem Programm stehen Werke 
für Percussion, Trompete und Klavier in 
den unterschiedlichsten Besetzungen. 
Die Akteure sind Marion Hafen (Percus-
sion), Anja Richter (Trompete), Aandrea 
Ringendahl und Kathrin Stürzl (Klavier). 
Der Eintritt zu diesem Konzert ist frei, 
kostenlose Karten gibt es im Sekretariat 
der Musikschule, Friedhofstraße 2 sowie 
an der Abendkasse ab 16.15 Uhr. 
Musizieren, alleine oder in Gruppen – 
wie Familie, Schule, Kirche oder Verein – 
ob Klassik oder Pop, ob Groß oder Klein, 
hierfür bildet die Musikschule aus. Das 

eigene Musizieren trägt hervorragend 
dazu bei, eine bessere musikalische Ur-
teilsfähigkeit und einen vielfältigen Mu-
sikgeschmack zu entwickeln. Zugleich 
wird ein Bildungsprozess gefördert, der 
zu einer positiven Persönlichkeitsent-
wicklung beiträgt. Auf dem Fundament 
der Ausbildung an der Musikschule 
können sich neben den musikalischen 
Fähigkeiten und Fertigkeiten weitere 
Kompetenzen wie zum Beispiel Kon-
zentrations- und Gestaltungsvermögen, 
Kreativität, Kommunikationsfähigkeit, 
Sozialkompetenz oder Teamfähigkeit als 
wichtige Schlüsselqualifikationen ausge-
zeichnet entfalten. 
Unter der kommunalen Trägerschaft der 
Städte Ravensburg und Weingarten, des 
Landkreises Ravensburg sowie der Ge-
meinden Baienfurt, Baindt, Berg, Bodn-
egg, Fronreute, Grünkraut, Horgenzell, 
Schlier, Waldburg, Wilhelmsdorf, Wol-
fegg und Wolpertswende hat sich die 
„Musikschule Ravensburg e. V.“ die in-

tensive und umfassende musikalische 
Förderung junger Menschen in den oben 
genannten Städten und Gemeinden zur 
Aufgabe und zum Ziel gemacht. Das An-
gebot an der Musikschule Ravensburg e. 
V. umfasst beginnend mit dem „Musik-
garten“ (18 Monate bis 4 ½ Jahre) über 
die „Musikalische Früherziehung“ (4 ½ 
bis 6 Jahre) und die „Blockflöte“ bis hin 
zu allen Streich- und Blasinstrumenten, 
Klavier, Perkussion, klassische Gitarre, 
E-Gitarre, Bassgitarre, Harfe, Akkordeon 
sowie klassischer & Rock-Pop Gesang. 
Außerdem spielt die zusätzliche Förde-
rung der Musikschüler in zahlreichen Or-
chestern, Chören, Bands und Ensembles 
eine wesentliche Rolle im Konzept der 
Musikschule Ravensburg e. V.!

www.musikschule-ravensburg-e-v.de, 
Telefon 0751 / 25955

Text: Harald Hepner

drK KreiSVerBAnd rAVenSBurg e.V.

Übungsleiter/innen für die DRK-Gesundheitsprogramme gesucht!

Sie treiben gerne Sport und möchten 
anderen Menschen zu einem aktive-
ren und gesünderen Leben verhelfen? 
Dann lassen Sie sich vom Roten Kreuz 
zum/r Übungsleiter/in ausbilden und 
übernehmen Sie eine Gruppe mit sym-
pathischen Teilnehmern und toller 
Stimmung!

Seit 1975 bietet das Rote Kreuz Gymnas-
tik für vorwiegend Menschen ab dem 55. 
Lebensjahr an. Jede Woche nehmen über 
400 Teilnehmer das Angebot wahr. 

Alle Übungsleiter/innen werden beim 
Roten Kreuz direkt ausgebildet. Die 
Kosten der Ausbildung trägt das Rote 
Kreuz. Bereits während der Ausbildung 
übernehmen angehende Übungsleiter/
innen eine eigene Gymnastikgruppe. Die 
Übungsstunden gestalten die Übungslei-
ter/innen selbst. Durch regelmäßig ange-
botene Fortbildungen beim Roten Kreuz 
bleibt das Wissen immer auf dem neusten 
Stand. 
Übungsleiter/in beim DRK ist eine sinn-
volle Aufgabe mit viel zwischenmensch-

lichem Kontakt. Zusätzlich hilft es dabei, 
sich selbst fit zu halten und aktiv zu blei-
ben. Wenn Sie sich für eine Tätigkeit als 
Übungsleiter/in in den Bereichen Bewe-
gung, Tanz, Yoga oder Wassergymnastik 
interessieren, können Sie sich gerne beim 
DRK Kreisverband Ravensburg e.V. in-
formieren. Die Ansprechpartnerin Sabine 
Zinke ist unter der Telefonnummer 0751 
/ 560610 oder per E-Mail sabine.zinke@
rotkreuz-ravensburg.de zu erreichen. 

Text: Robert Schön

lAndrAtSAmt rAVenSBurg

Jetzt befallene Pflanzen richtig entsorgen
Buchsbaumzünsler weiter auf dem 
Vormarsch.
Der aus Asien eingeschleppte Buchs-
baumzünsler ist längst auch im Landkreis 
Ravensburg angekommen und bereitet 
sich zum Leidwesen aller Besitzer von 
Buchsbaumpflanzen weiter rasant aus.
Im Moment überwintert der Falter noch 
als inaktive Puppe, weshalb jetzt auch der 
richtige Zeitpunkt ist, befallene Pflanzen 
zu entsorgen, rät das Landratsamt in sei-
ner Pressemitteilung. Wichtig ist aber die 

richtige Entsorgung und das heißt, dass 
die befallenen Pflanzen mitsamt ihrer 
gefräßigen Besatzung zuerst unbedingt 
komplett in Kunststoffsäcke verpackt 
werden müssen. Anschließend können sie 
problemlos bei den kreiseigenen Entsor-
gungszentren in Ravensburg-Gutenfurt 
und Wangen-Obermooweiler abgegeben 
werden, von wo sie dann zusammen mit 
dem Restmüll zur Verbrennungsanlage in 
Kempten gebracht werden. Unverpackt 
würde man den ursprünglich in Asien 

beheimateten kleinen Faltern sogar einen 
Gefallen tun und ihre Verbreitung noch 
weiter beschleunigen, da die verpuppten 
Vielfraße nicht nur winterliche Minusgra-
de, sondern auch die Kompostierung pro-
blemlos überstehen, so das Landratsamt, 
das weiter darauf hinweist, dass befallene 
Pflanzen und Pflanzenteile genau deshalb 
nicht bei den gemeindlichen Grüngutan-
nahmestellen abgegeben werden können.

Text: Franz Hirth
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Notdienste
Vom 23. FeBruAr BiS 01. märZ 2018

Der Notdienst beginnt morgens um 8.30 
Uhr und endet morgens um 8.30 Uhr des 
folgenden Tages.

Freitag
Altdorf-Apotheke, Zeppelinstraße 5, 
88250 Weingarten, Tel.-Nr. 0751/43799
Schloss-Apotheke, Hauptstraße 53, 
88326 Aulendorf, Tel.-Nr. 07525/923120

Samstag 
Apotheke im 14 Nothelfer, Ravensbur-
ger Straße 35, 88250 Weingarten, Tel.-Nr. 
0751/5611110

Sonntag 
Am Elisabethenkrankenhaus-Apothe-
ke, Elisabethenstraße 19, 88212 Ravens-
burg, Tel.-Nr. 0751/79107910

Montag 
Rathaus-Apotheke, Tettnanger Stra-
ße 355, 88214 Oberhofen, Tel.-Nr. 
0751/6527550

Dienstag 
Apotheke am Goetheplatz, Goethe-
platz 1, 88214 Ravensburg, Tel.-Nr. 
0751/23860

Mittwoch
Apotheke im Kaufland, Weißenauer 
Straße 15, 88214 Ravensburg, Tel.-Nr. 
0751/3550824

Donnerstag
Adler-Apotheke, Hauptstraße 50, 88326 
Aulendorf, Tel.-Nr. 07525/60190
Apotheke im real, Franz-Beer-Stra-
ße 108, 88250 Weingarten, Tel.-Nr. 
0751/7645508

KRANKENHAUS
Krankenhaus 14 Nothelfer GmbH, Ra-
vensburger Straße 39, 88250 Weingarten, 
Tel.-Nr.: 0751 / 406-0

ARZT 
Ärztlicher Notdienst unter Tel.-Nr. 116 
117

KINDERARZT 
Ärztlicher Notdienst unter Tel.-Nr. (0180)
19 29 288

ZAHNARZT 
Notdienst unter Tel.-Nr. (01805) 911 630

AUGENARZT 
Notdienst unter Tel.-Nr. (0180) 19 29 346

TIERÄRZTLICHE BEREITSCHAFT
Samstag und Sonntag
Kleintierpraxis Baienfurt (0751) 
56040808
telefonische Anmeldung erforderlich

NOTRUFE
Polizei  110
Feuerwehr  112
Rettungsdienst/Notarztdienst  112

GIFTNOTRUF
Tel.-Nr. (0761) 19 240

WASSER / GAS / STROM
Technische Werke Schussental GmbH &
Co. KG, 24-Stunden-Störungsdienst Tel.-
Nr. (0751) 804-2000

FRAUEN UND KINDER IN NOT
Tel.-Nr. (0751) 16 365

Veranstaltungskalender
Vom 24. FeBruAr BiS 02. märZ 2018

SAmStAg

11.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Bücherei Weingarten
Vorlesen für Kinder im Vorschulalter
Lesewelten in der Kinderstiftung

14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Museum für Klosterkultur
Die Klosterarbeiten des Jürgen Hohl
Sonderausstellung bis 25.02.2018
Abteilung für Kultur und Tourismus

18.00 Uhr
Hähnlehofstr. 21
Biblischer Vortrag, 
anschließend Bibelstudium
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich.
Interessierte Personen sind herzlich will-
kommen. Besuchen Sie auch unsere inte-
ressante Website: www.jw.org.
Jehovas Zeugen Weingarten, Russisch

SonntAg

09.30 Uhr
Hähnlehofstr. 21
Biblischer Vortrag, 
anschließend Bibelstudium
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich.
Interessierte Personen sind herzlich will-
kommen. Besuchen Sie auch unsere inte-
ressante Website: www.jw.org
Jehovas Zeugen Weingarten

14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Museum für Klosterkultur
Die Klosterarbeiten des Jürgen Hohl
Sonderausstellung bis 25.02.2018
Abteilung für Kultur und Tourismus

17.00 Uhr
Hähnlehofstr. 21
Biblischer Vortrag, 
anschließend Bibelstudium
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich.

Interessierte Personen sind herzlich will-
kommen. Besuchen Sie auch unsere inte-
ressante Website: www.jw.org
Jehovas Zeugen Ravensburg

montAg

13.30 Uhr bis 18.00 Uhr 
Haus am Mühlbach, Seniorenweg 4
Begegnungsstätte für Senioren
13.30 Uhr Radfahren oder Wandern, 
große Tour
14.00 Uhr Radfahren oder Wandern, 
kleine Tour
14.00 Uhr Geselligkeit und Tanz
14.00 Uhr Englisch
14.00 Uhr Kegeln im Gasthaus Bären
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16.00 Uhr
Amtshaus, Großer Sitzungssaal
Sitzung des Gemeinderats
Sitzungsvorlagen ab 22.02.2018 unter 
www.weingarten-online.de einsehbar.
Stadt Weingarten

19.30 Uhr 
Turnhalle der Talschule
Gymnastik-Sitzball-Schwimmen
(außer in den Schulferien)
Sport für Menschen mit einer Behinde-
rung, für alle Altersgruppen. Auch Nicht-
behinderte sind herzlich willkommen.
Behindertensportgemeinschaft (BSG) 
Weingarten

dienStAg

09.30 Uhr bis 18.00 Uhr 
Haus am Mühlbach, Seniorenweg 4
Begegnungsstätte für Senioren
09.30 Uhr Gymnastik
14.00 Uhr Holzschnitzen und Werken
14.00 Uhr Stricken, Häkeln, Sticken
14.00 Uhr Spanisch
14.00 Uhr Pensionäre der Stadt Weingar-
ten
14.30 Uhr Gedächtnistraining
16.00 Uhr Italienisch

12.00 Uhr
Festplatz
Wanderung Bad Saulgau
Näheres * Freizeit u. Erholung *, WF. 
Jürgen Frank, Telefon 0751 / 43287
Schwäbischer Albverein OG Weingarten

17.00 Uhr
Evangelische Stadtkirche
„Beten um Barmherzigkeit“
Ökumenisches Gebet für den Frieden in 
der Welt
Ökumene in Weingarten

17.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Kath. Gemeindehaus St. Martin, Irmen-
trudstraße 12
Tanztreff für Modern Linedance MIX
(kein Country Linedance)
Modern Linedance Gruppentänze Kreis-
tänze. Alle können mitmachen - egal wie 
alt - Freude und Spaß an der Bewegung 
nach Musik sind ideale Voraussetzungen.
Neu! Für Modern Line Dance Einsteiger 
findet ab März der Tanztreff jeden Diens-
tag von 16.30 bis 17.30 Uhr statt.
Info: Roswitha Entreß, 
Tel. 0751 / 3525090

mittWocH

10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
BIK-Büro, Kornhausgasse 2
Patenschaft „Ein Stück Weingarten“
Information und Anmeldung als Pate für 
„Ein Stück Weingarten“
Bürger in Kontakt (BIK);
Tel. 0751 / 55 74 549

11.00 Uhr bis 12.00 Uhr
BIK-Büro, Kornhausgasse 2
Sprechstunde Wahl-Oma/Opa-Service
Wir vermitteln Ihnen eine/en Wahl-Oma/
Opa, die/der zu Ihrer Familie passt.
Bürger in Kontakt (BIK)
Tel. 0751 / 55 74 549

14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Haus am Mühlbach, Seniorenweg 4
Begegnungsstätte für Senioren
14.00 Uhr Mittwochswanderer
14.00 Uhr Tischboccia Gruppe 2
14.30 Uhr Französisch für Anfänger
15.00 Uhr Mühlbachchor

donnerStAg

14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Haus am Mühlbach, Seniorenweg 4
Begegnungsstätte für Senioren
14.00 Uhr Töpfern
14.00 Uhr Holzwerkstatt
14.00 Uhr Sing- und Wandergruppe 
Mühlbach
14.00 Uhr Skat

FreitAg

09.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Haus am Mühlbach, Seniorenweg 4
Begegnungsstätte für Senioren
09.00 Uhr Line Dance
14.00 Uhr Schach
14.00 Uhr Tischboccia Gruppe 1
15.00 Uhr Gymnastik für Senioren

09.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Familientreff im Haus der Familie,
Liebfrauenstraße 24
TANDEM PLUS 
Offenes Frühstück für Alleinerziehende, 
Patchworkfamilien und Familien in be-
sonderen Lebenslagen mit der Möglich-
keit der Beratung und des Austauschs.
Einfach vorbeikommen, Sie sind herzlich 
willkommen!

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag

Schädlinge an Kübelpflanzen
Die Überwinterung stellt für Kübel-
pflanzen eine schwierige Zeit dar. Die 
Klimabedingungen im Winterquartier 
sind selten optimal. Vor allem das feh-
lende Licht macht den Pflanzen häufig 
zu schaffen. Stehen die Pflanzen au-
ßerdem noch in zu warmen Räumen, 
wachsen sie auch im Winter weiter und 
bilden bei wenig Licht vermehrt dünne, 
weiche Triebe. Solche Triebe sind sehr 
schädlingsanfällig und werden vor al-
lem gerne von Blattläusen befallen.

An den Überwinterungspflanzen kön-
nen aber z. B. auch Schildläuse, Woll- 
oder Schmierläuse, Spinnmilben und 
Weiße Fliegen auftreten. Die Schädlin-
ge gelangen meist schon beim Einräu-
men aus dem Freien mit ins Winter-
quartier und vermehren sich dann dort 
weiter.

Es ist daher ratsam, Kübelpflanzen be-
reits vor dem Einräumen gründlich auf 
einen eventuellen Befall zu kontrollie-
ren und vorhandene Schädlinge zu be-
kämpfen. Treten jetzt noch Schädlinge 
auf, sollte die Bekämpfung möglichst 
auf mechanischem Wege erfolgen (z. B. 
durch das Abstreifen mit den Fingern, 
durch ein Abspülen mit einem scharfen 
Wasserstrahl oder durch einen Rück-
schnitt der befallenen Triebe). Nur im 
Ausnahmefall kommt gegebenenfalls 
auch die Anwendung eines Pflanzen-
schutzmittels in Betracht.

Bei den derzeitigen niedrigen Tempe-
raturen lassen sich hierzu am besten 
Mittel mit einer Kontaktwirkung ein-
setzen, wie beispielsweise Naturen Bio 
Schädlingsfrei Zierpflanzen (Rapsöl), 
Compo Schädlings-frei plus (Pyrethrine 
+ Rapsöl) oder Neudosan AF Neu Blatt-
lausfrei (Kaliseife).

Sollten die Klimabedingungen im Win-
terquartier hingegen günstiger sein, 
können zur Bekämpfung auch Nützlin-
ge zum Einsatz kommen, etwa Florflie-
genlarven (Chrysoperla carnea) gegen 
Blattläuse oder Raubmilben (Amblysei-
us californicus) gegen Spinnmilben.

gez. Andreas Vietmeier, Landwirt-
schaftskammer NRW

www.landwirtschaftskammer.de

Quelle: Bundesverband Deutscher 

Gartenfreunde e.V.


